
Amethyststadt
Maissau

Gemeinde  Information  Maissau
Ausgabe 3/2023                                                                                           www.maissau.at

EGGENDORF | GRÜBERN  | GUMPING  | KLEINBURGSTALL | LIMBERG | MAISSAU  | 
OBERDÜRNBACH | REIKERSDORF | UNTERDÜRNBACH | WILHELMSDORF

GLASFASER FÜR ALLE | Seite 5
Großes Interesse beim Info-
abend - jetzt Anschluss sichern!

DOPPELTES JUBILÄUM | Seite 12
65 Jahre Stadtmusik und 50. Kirtag 
müssen gefeiert werden

Standort bei Amethyst Welt wurde gut angenommenStandort bei Amethyst Welt wurde gut angenommen

GELUNGENER
MUSIKERKIRTAG

H
ER

BS
T 

20
23

COOLES SOMMERCAMP | Seite 17
35 Kinder erlebten eine ab-
wechslungsreiche Ferienwoche



Seite  2

Die Ordination für unsere Ärztin, Dr. Ani-
ta Greilinger, in den Räumlichkeiten der 
GEDESAG Wohnhausanlage in der Leo-
pold-Figl-Straße 10 wurde in Rekordzeit 
umgebaut, sodass ich ihr am 1. Septem-
ber den Schlüssel überreichen konnte.  
Danke an alle Firmen für die zuverlässige 
Unterstützung.

Ich freue mich, dass Frau Dr. Anita Grei-
linger am 2. Oktober ihre Ordination öff-
nen wird.
Für Patienten werden während der Öff-
nungszeiten Parkmöglichkeiten in der 
Leopold-Figl-Straße und in der Weiten-
bachgasse zur Verfügung stehen.
Nähere Informationen zum Ordinations-
betrieb finden Sie auf der Rückseite die-
ser Ausgabe.

Haben Sie schon die zwölf neuen Kunst-
werke in Maissau gesehen und vielleicht 
Probe gesessen?

Ein großes Dankeschön an die zwölf Da-
men und vor allem an Monika Bajer, die 
federführend war und die Organisation 
für die Gestaltung der Bänke übernom-
men hat. Näheres ebenfalls im Blattin-
neren.
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BÜRGERMEISTER FRANZ KLOIBER

In der Ludwig-Kahl-Straße wurde eben-
falls mit den Asphaltierungsarbeiten be-
gonnen. Danke an die Anrainer für Ihre 
Geduld.

In unserer Amethyst Welt herrschte im 
Sommer auch reger Betrieb und Ge-
schäftsführer Gerhard Stark konnte hohe 
Besucherzahlen verzeichnen.
Nutzen auch Sie die Möglichkeiten, das 
TOP Ausflugsziel immer wieder neu zu 
entdecken. Auch für den Herbst und 
Winter sind wieder einige interessante 
Veranstaltungen geplant.

Wir freuen uns nun auf einen schönen 
Herbst und auf eine erfolgreiche Ernte 
für unsere Winzer.

Zum Abschluss möchte ich mich noch 
bei allen Freiwilligen in den Vereinen 
und bei den Feuerwehren bedanken, die 
im Sommer mit ihren Veranstaltungen 
für Unterhaltung gesorgt haben.

	

Euer Bürgermeister 
Franz Kloiber

Liebe Gemeindebürgerinnen,
liebe Gemeindebürger!
 
Im Sommer konnten trotz der umfangrei-
chen Mäharbeiten viele weitere Projekte 
umgesetzt werden: im Kindergarten Eg-
gendorf wurde die Terrasse asphaltiert, 
im Kindergarten Maissau wurde ein La-
mellendach für den Sandplatz errichtet 
und im Kindergarten Unterdürnbach 
wurde die Stromheizung auf eine Pel-
letheizung getauscht, eine neue Küche 
montiert und neu ausgemalt.

HALTEN WIR UNSERE GEMEINDE SAUBER
Aufgrund zunehmender Beschwerden möchten wir aber-
mals daran erinnern, dass Hundekot Abfall ist und in die 
Restmülltonne gehört. Wenn Sie beim Gassi gehen auf 
öffentlichen Wegen oder Grünflächen einfach einen Hun-
dekotbeutel aus den Hundekotbeutelstationen verwenden, 
um damit den Kot Ihres Vierbeiners einzusammeln, tragen 
Sie dazu bei, unsere Gemeinde sauber zu halten. Vielleicht 
können Sie durch Ihr Zutun auch den einen oder anderen 
Hundehalter positiv beeinflussen.

kurz notiert... i
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In der Sommerausgabe Nr. 2/2023 der Gemeinde Informti-
on Maissau ist uns ein Fehler unterlaufen.

Bei der Anzeige der Firma Hengl bzw. der Ökopark Nord 
ÖHS GmbH auf den Seiten 12 und 13 handelte es sich um 
eine bezahlte Anzeige.
Die Kennzeichnung einer „entgeltlichen Einschaltung“ fehl-
te beim Artikel.

Hiermit möchten wir klarstellen, dass es sich bei o.a. Artikel 
auf Seite 12 und 13 um eine bezahlte Anzeige handelte.

BERICHTIGUNG GIM SOMMER 2023

Die Bauhofmitarbeiter der Stadt-
gemeinde Maissau haben das Brü-
ckengeländer in Limberg entlang der 
Hauptstraße erneuert.
Der erste Teil des Geländers wurde 
nun fertiggestellt, im nächsten  Jahr 
soll der zweite Teil folgen.

NEUES BRÜCKENGELÄNDER IN LIMBERG
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BESCHLÜSSE DES GEMEINDERATES

In der Gemeinderatssitzung vom 
14.6.2023 wurde informiert bzw.
beschlossen:

Informationen & Grundsatzbeschlüsse:
•	 Die neue Ärztin Dr. Anita Greilinger 
	 stellt sich vor und berichtet über die 
	 Zusage der Krankenkasse für den
	 Beginn des Ordinationsbetriebes in
	 Maissau am 1.10.2023
•	 Bericht über den Jahresabschluss 
	 2022 der KEB inkl. Pläne für 2023 &
	 2024
•	 Grundsatzbeschluss zur Planung und
 	 Errichtung der 3. Gruppe im Kinder-
	 garten Maissau aufgrund der
	 Änderungen des NÖ Kindergarten-
	 gesetzes für September 2024
•	 Grundsatzbeschluss zur 50%igen 	
	 Kostenbeteiligung für den Ankauf von
	 Defibrillatoren für interessierten
	 Katastralgemeinden, sofern ein
	 öffentlicher Zugang gewährleistet ist. 
	 In den Anschaffungskosten enthalten 
	 sind drei Schulungstermine.
•	 Geplant ist ein Naturerlebnisraum für
	 die Siedlung Ludwig-Kahl-Straße, KG 
	 Maissau. Die Vorteile sind u.a.

	 Verringerung von Unfällen, Verkehrs
	 beruhigung und Lärmreduktion,
	 Rückzugsraum für Tier- und Pflanzen-
	 arten, Verbesserung der Qualität des 	
	 Wohnumfeldes

Grundstücksangelegenheiten:
•	 Kauf der Grundstücke 2196/1 & 
	 2196/2 KG Maissau von Herrn 
	 Macher (hinter der Firma Kramer & 
	 Fiedler GmbH & Kurt Watzinger 
	 Erdbau & Transporte) im Ausmaß von 	
	 2.989 m2 und 3.444 m2 zum Preis
	 von € 57.000,- 
•	 Vergabe der Asphaltierungsarbeiten
 	 (insgesamt sechs Angebote einge-
	 langt) in der Ludwig-Kahl-Straße,
	 KG Maissau durch die Firma Held & 	
	 Francke Baugesellschaft m.b.H. zum 	
	 Preis von € 115.846,45 inkl. 20% 
	 MwSt.
•	 Raumplanung über ein potenzielles
	 Siedlungserweiterungsgebiet für 	
	 Wohnbauland, Gst 2276, 2277 & 	
	 2279/1, KG Maissau (neben dem 	
	 Feuerwehrhaus) Bebauungskonzept
	 der Firma Emrich Consulting ZT-	
	 GmbH zum Preis von € 9.510,48 inkl.

 	 20% MwSt.

Ankauf:
•	 Hilfeleistungsfahrzeug für die FF	
	 Oberdürnbach, Kosten der Neuan-
	 schaffung abzüglich der Landes-
	 förderung beträgt € 83.970,69 wobei 	
	 die FF Oberdürnbach 50% der Kosten 	
	 übernimmt

In der Stadtratssitzung vom
5.6.2023 wurde beschlossen:
•	 Ankauf eines neue Ersatzpro-
	 jektors für das SMART Board für eine
	 Klasse der VS Maissau 
•	 Ankauf eines Bücherschrankes im
	 Kindergarten Unterdürnbach 
•	 Ankauf des Außenwandkamins im
	 Kindergarten Unterdürnbach
•	 Ankauf diverser Utensilien für den
	 Kindergarten Eggendorf
•	 Ankauf Schaukelbrett und Kletter-
	 leiter für den Kindergarten Eggen
	 dorf (lt. Voranschlag/ Budget-
	 ansuchen 2023)
•	 Ankauf Gedenktafel Lotte Ingrisch, 
	 G.v.E. Haus, KG Oberdürnbach

AB 2024 WERDEN KEINE 
PAPIERBÜNDEL 
MEHR MITGENOMMEN!

ALTPAPIERTONNE 
BIS 31. OKTOBER 2023 
BESTELLEN!

https://hollabrunn.umweltverbaende.at

BIS 31. OKTOBER 2023 

AB 2024 WERDEN KEINE 
PAPIERBÜNDEL 
MEHR MITGENOMMEN!

ALTPAPIERTONNE 
BIS 31. OKTOBER 2023 
BESTELLEN!

https://hollabrunn.umweltverbaende.at

BIS 31. OKTOBER 2023 
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Vorsicht, frisch gestrichen!
In Maissau haben 12 Bänke einen violetten Anstrich erhalten

Ausgegangen ist die Initiative „Mitein-
ander in Violett“ von Monika Bajer, die 
zunächst die Idee hatte, die Bank vor ih-
rer Haustür am Maissauer Berg neu zu 
streichen. Dabei kam ihr die Idee, dass 
es doch ein schönes Projekt wäre, alle 
Bänke in Maissau künstlerlisch zu gestal-
ten.
Bürgermeister Franz Kloiber begrüßte 

diese Idee sehr und gab lediglich die 
Vorgabe für die Farbwahl: Nur violett, 
weiß und schwarz durften verwendet 
werden.
Monika Bajer kümmerte sich um die Or-
ganisation und stellte ein Team von 12 
künstlerisch engagierten Damen zusam-
men. 
Die Bänke wurden von der Gemeinde 

Maissau, das Material von der Raiffei-
senbank Maissau, der Sparkasse Mais-
sau und der Gemeinde zur Verfügung 
gestellt.
Fleißig gingen die Damen ans Werk, es 
wurde geschliffen, grundiert und bemalt. 
Nach einer Woche waren die Kunstwer-
ke fertig gestellt und wurden im An-
schluss wieder an öffentlichen Plätzen 
zum Verweilen aufgestellt.
Ein herzliches Dankeschön an das ge-
samte Projektteam, allen voran Monika 
Bajer sowie die kreativen Damen Roma-
na Katona-Macht, Renate Wessner, Silvia 
Stark, Rosemarie Fiedler, Brigitte Ehren-
traut, Christa Fleschitz, Jenny Burkhart, 
Sandra Schober, Inge Grill, Monika Bajer 
und Monika Pregesbauer.
P.S.: Wenn Sie genau sehen, können 
Sie bei Ihrer nächsten Rast auf einem 
der Bankerl den Namen der jeweiligen 
Künstlerin entdecken.

Da ist was los am Maissauer Hauptplatz!
Gemeinsam für Maissau organisiert, pflegt und ist sehr kreativ

Am 17. Juni fand am Hauptplatz neben 
dem bewährten wöchentlichen Bau-
ernmarkt ein Flohmarkt statt. Auf zahl-
reichen Tischen wurden Bücher, Bilder, 
Geschirr, Möbel und vor allem viele 
Spielsachen und sogar Fahrräder ver-

kauft. Die Verkäufer freuten sich, dass 
sie für ihre nicht mehr benötigten Waren 
noch etwas Geld bekamen und sorgten 
damit für Nachhaltigkeit. Die Käufer ka-
men zahlreich und konnten so manches 
Schnäppchen ergattern.

Sehr fleißig wird an der Gestaltung der 
Tafeln für den Waldlehrpfad gearbeitet. 
Die Tafeln für die Beschriftung bestimm-
ter Bäume sind schon gemacht und war-
ten auf die Anbringung. 

In den Herbstferien ist wieder ein Spiele-
fest auf unserem Spielplatz für alle Kin-
der bis 10 Jahre geplant.

Am 2. Dezember wird ein weihnachtlicher 
Bauernmarkt veranstaltet, Sie dürfen sich 
auf Glühwein, Punsch, sowie weihnacht-
liche kulinarische und handwerkliche 
Schmankerl freuen. Interessierte Ausstel-
ler können sich bei Renate Wessner unter 
0664 212 80 09 informieren. 

Das ist das Kunstwerk von Monika Bajer, alle 
anderen Bänke können Sie auf www.maissau.
at bewundern!
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Interessierte können sich den passenden Provider - ob kleiner oder großer Anbieter - während der 
Herstellung Ihres persönlichen Hausanschlusses selbst aussuchen. Laufend kommen neue Partner 
hinzu, Informationen zur aktuellen Auswahl finden Sie unter: www.speed-connect.at

Wer sich für einen persönlichen Glasfaseranschluss inklusive Hauseinleitung entscheidet, profitiert 
nicht nur von den vielen Glasfaser-Vorteilen, sondern auch von einem unglaublichen Preis: Unser 
Anschlusspreis von 289,- beinhaltet alle anfallenden Kosten, um Ihnen Glasfaser nicht nur an 
die Grundstücksgrenze, sondern direkt bis ins Haus zu verlegen (10m außen, 15m innen und ein 
Wanddurchbruch) – für Sie entstehen keine weiteren Anschlusskosten! Weiterführende Preis-
Informationen finden Sie ebenfalls www.speed-connect.at

Es geht los, wir bauen aus! Sichern Sie sich jetzt 
den fairsten Anschlusspreis Österreichs!

Ein Netz für alle: Freie Wahl des Internetanbieters

 

Sichern Sie sich jetzt den fairsten Anschlusspreis Österreichs

Scan to connect

+43 800 700 748
anfrage@speed-connect.at

Mehr Informationen unter
www.speed-connect.at

ZUM FAIRSTEN 
ANSCHLUSSPREIS

ÖSTERREICHS*

*Ohne versteckte Kosten! Alle 

Infos und Bedingungen unter 

www.speed-connect.at

Glasfaser in Maissau & Katastralgemeinden

Die Stadtgemeinde Maissau hat eine Absichtserklärung zum flächen- deckenden Glasfaserausbau
unterzeichnet. Ihre Gemeinde hat damit den Entschluss gefasst, das hochmoderne und qualitativ
hochwertige Glasfasernetz durch das österreichische Telekommunikationsunternehmen Speed Connect
Austria errichten und betreiben zu lassen. Mit uns kommt ultraschnelles, 10 Gbit-fähiges Internet
direkt bis ins Haus – die Planungen haben schon begonnen!



   

Seite  6

10 Jahre Gesunde Gemeinde
Eine Erfolgsgeschichte für Gesundheit und Wohlergehen in unserer Gemeinde

Ziel der Gesunden Gemeinde ist es, das 
Gesundheitsbewusstsein zu heben, das 
subjektive Wohlbefinden zu steigern und 
dazu wiederkehrende Bewegungsan-
gebote sowie Vorträge und Workshops 
anzubieten. 
Wie hat es begonnen?
Am 10. Juni 2011 wurde unter Bürger-
meister Josef Klepp im Gemeinderat 
beschlossen der Gemeinschaft der Ge-
sunden Gemeinden in NÖ beizutreten. 
Voraussetzung dafür war ein eigenes 
Konzept und in den folgenden zwei Jah-
ren gesundheitsförderliche und präven-
tive Maßnahmen zu setzen. Ein Arbeits-
kreis unter der Leitung von Michaela 
Zellhofer wurde gegründet.

Im Jahr 2013 erfolgte die Grundzertifi-
zierung, in den nachfolgenden Jahren 
konnte bis heute die höhere Stufe der 
„Plakette“ erreicht und gehalten werden.

Um diese zu erhalten, verpflichtet man 
sich, regelmäßig an Workshops teilzu-
nehmen, Projekte zu den Themen kör-
perliche und mentale Gesundheit zu be-
schreiben und durchzuführen.

Die letzte Auszeichnung bekam die Ge-
sunde Gemeinde Maissau für ihre Teil-
nahme an dem Projekt „Sozialer Isolati-
on und Einsamkeit entgegenwirken“.

Wir sind stolz auf ein reiches Angebot 
zurückblicken zu können.
So gab es seit 2011:

•	 22 Vorträge
•	 12 Projekte (über 1 oder mehrere 

Tage)
•	 31 Kurse /Workshops
•	 15 Sportevents

Für diese Veranstaltungen konnten         
€ 16.054,11 an Fördergeldern lukriert 
werden, die nahtlos an die Teilnehmer 
vergütet bzw. zur Finanzierung von Vor-
tragenden verwendet wurden.
Einige Veranstaltungen fanden ohne För-
derungen statt.

Mittlerweile ist Maissau auch Mitglied 
der „Gesunden Region“ zu der die Ge-
meinden Eggenburg, Burgschleinitz-
Kühnring, Kleinmeiseldorf, Röschitz, 
Straning-Grafenberg und Sigmundsher-
berg gehören. Gemeindeübergreifende 
Initiativen, wie z.B. die Sommer-Erleb-
nis-Sportwoche für Kinder, und gemein-
same Bewerbung der Veranstaltungen 
stehen hier im Vordergrund.

Der Arbeitskreis wird nach wie vor von 
Michaela Zellhofer geleitet und wird von 
der Gemeinde unterstützt. 
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Arbeitskreisleiterin Michaela Zellhofer (Mitte) freut sich gemeinsam mit ihrem Team über den 
Erhalt der „Plakette“.

Besuchen Sie unsere Beratungszentren 
in Eggenburg, Maissau und St. Valentin.

Sie denken an Sicherheit,
dann denken Sie sicher an uns!

Zulassungs-stelle

HO, HL
Besuchen Sie unsere Beratungszentren 
in Eggenburg, Maissau und St. Valentin.

Sie denken an Sicherheit,
dann denken Sie sicher an uns!

Zulassungs-stelle

HO, HL
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Erfolgs-Sommer für die Amethyst Welt
Geschäftsführer freut sich über ein Plus an Gästen in den Ferienwochen

Ferienzeit ist Hauptausflugszeit für die 
Amethyst Welt! Das hat sich heuer einmal 
mehr gezeigt und dem Maissauer TOP-
Ausflugsziel ein Besucher-Plus von mehr 
als 10 Prozent beschert.
„Nicht nur der Sommer, die gesamte bis-
herige Saison läuft wirtschaftlich höchst 
erfolgreich. Allein von Juni bis August 
durften wir rund 26.000 Gäste begrü-
ßen, und das trotz ausgedehnter Hitze- 
und Regenperioden“, so Geschäftsführer 
Gerhard Stark, der das Erfolgsrezept auf 
mehrere Faktoren zurückführt: „Kleine 
Schrauben, die wir seit dem Winter ge-
dreht haben, um das Ausflugserlebnis zu 
steigern, neue Veranstaltungskonzepte 
mit maßgeschneiderten Angeboten für 
Kinder und ein höchst engagiertes Team 
– diese Kombination lässt immer mehr 
Gäste abends mit einem Lächeln aus der 
Amethyst Welt heraus spazieren und wie-
der kommen!“

Wettersicherheit angekommen
Aber auch die Kommunikation der Wet-
tersicherheit ist ein wichtiger Punkt hinter 
dem Erfolg, ist sich Gerhard Stark sicher. 
„Die Amethyst Welt vereint ein ganzes 
Spektrum an außergewöhnlichen Indoor- 
und Outdoor-Aktivitäten, die für sich ein 
mehrstündiges Ausflugserlebnis mög-
lich machen. In unseren Marketing- und 
Kommunikationsmaßnahmen haben wir 
die individuelle Gestaltbarkeit des Aus-
flugs bei jedem Wetter stärker betont, 
und das offensichtlich mit Erfolg: Die 
Wetterfestigkeit ist in den Köpfen eindeu-
tig angekommen.“
Das belegt ein Zuwachs von mehr als 
3.000 Gästen gegenüber dem Sommer 

2022, und das obwohl der August in 
puncto Wetter von einer anhaltenden 
Kältephase und der längsten Hitzewelle 
des Sommers geprägt war.

Sommernachtsfest ein voller Erfolg
Von perfektem Sommerwetter war das 
als zauberhaftes Gesamterlebnis für Klein 
und Groß angelegte SOMMERNACHTS-
FEST am 28. Juli begleitet. Sommerliches 
Flair, herrliche Kulinarik und ein vielfälti-
ges Unterhaltungsprogramm sorgten für 
einen rundum stimmungsvollen Abend 
im kunstvoll beleuchteten Amethyst-Park. 
Den Auftakt gab „Zauberclown Poppo“, 
der mit seiner interaktiven und äußerst 
trickreichen Show hunderte Kinderaugen 
zum Strahlen brachte. Anschließend ver-
wandelten die „Bubble Fairies“ den Park 
in ein Feen-Wunderland voll großer und 
kleiner Seifenblasen.
Parallel zum Veranstaltungsprogramm, 
waren sowohl der Amethyst-Schaustollen 
als auch das Edelsteinhaus samt laufen-
der Sonderschau zur freien Besichtigung 
geöffnet und luden alle Interessierten 
dazu ein, die Welt der Edelsteine ganz im 
eigenen Tempo zu erkunden. 
Mit dem Sonnenuntergang startete das 
Duo „Queens Beat“ ihre von Didgeridoo-
Sounds und treibenden Beats geprägte 
Show, die für ausgelassene Stimmung 
und einen perfekten Ausklang sorgte.

Spiel & Spaß bis zum letzten Ferientag
Um Schülerinnen und Schülern das Fe-
rienfinale zu versüßen, hat das Kreativ-
Team der Amethyst Welt Ende August 
einen zweiten sommerlichen Erlebnis-
schwerpunkt auf die Beine gestellt: Die 

SPIEL- & SPASS-TAGE, die sich von 28. 
August bis 1. September über die ge-
samte letzte Ferienwoche erstreckten, 
boten täglich zwischen 11 und 14 Uhr 
wechselnde Programmschwerpunkte für 
Kinder. Bei freiem Eintritt warteten etwa 
der Riesenseifenblasen-Spielplatz von 
„Bubbles4you“ am Montag, kreative Bas-
telideen am Dienstag, Märchen aus den 
vier Winden, begleitet von Harfenmelodi-
en, am Mittwoch, ein vielseitiger Maltag 
am Donnerstag und schließlich ein Frei-
tag, der ganz im Zeichen von Vögeln und 
ihrer Behausungen stand.

Startschuss für heißen Herbst
Mit den Sommerferien endet der Reigen 
an Veranstaltungen noch lange nicht. 
Die GOLDGRÄBERTAGE in den Herbstfe-
rien versprechen von 26. Oktober bis 1. 
November beste Familienunterhaltung 
und Abenteuerstimmung. Zum Start-
schuss serviert Bernhard Fibich, Öster-
reichs Kinderliedermacher Nummer eins 
ein schwungvolles Mitmach-Konzert. Als 
weitere Höhepunkte warten im Laufe der 
Woche eine Spezial-Rätsel-Rallye, eine 
herzhafte Schatzgräberjause am Lager-
feuer und vieles mehr. Am 2. Dezember 
folgt ein weiterer Pflichttermin für Kinder, 
der ganz im Zeichen von WEIHNACHTS-
GESCHICHTEN steht. Geschichtenerzäh-
lerin Ameli Pauli wird dabei gemeinsam 
mit Harfenistin Angela Stummer live für 
zauberhafte Vorweihnachtsstimmung 
sorgen. Schlusspunkt bildet der legen-
däre SILVESTERTREFF, bei dem Sie das 
Jahr bei Sekt und Brötchen zwischen 10 
und15 Uhr ausklingen lassen können.

Öffnungszeiten im Herbst: September tgl. 10-
18 Uhr, Oktober bis Dezember tgl. 10-17 Uhr
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ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 7. Oktober 2023, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevöl-
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen 
vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich 
von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 
ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 7. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 7. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 7. Oktober nur Probealarm!

ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.katwarn.atwww.zivilschutzverband.at

Melos & Logos in der Kirche Oberdürnbach
Erstmaliges Konzert auch zu Ehren der verstorbenen Lotte Ingrisch

Im Juni fand das 24. „Melos und Logos-
Fest“ statt, gleichzeitig zum ersten Mal 
als „Gottfried-von-Einem UND Lotte-Ing-
risch-Fest“, veranstaltet von der Interna-
tionalen Gottfried von Einem und Lotte 
Ingrisch Gesellschaft in Kooperation mit 
der Österreichischen Akademie der Wis-
senschaften. In bewährter Weise führte 
Prof. Robert Lehrbaumer durch das mu-
sikalische Programm. Durch seine Aus-

führungen wurden die nicht unbedingt 
leicht verständlichen Kompositionen 
Gottfried von Einems für das Publikum 
verständlicher. Ein besonderes Highlight 
war die Anwesenheit H. K. Grubers an-
lässlich seines 80. Geburtstages. Er ist 
Komponist, Dirigent, Chansonnier, Kon-
trabassist und war Schüler Gottfried von 
Einems. Auch einige seiner Werke ka-
men zur Aufführung. Eine Lesung von 

Texten Lotte Ingrischs und ein Vortrag 
zum Thema „Was Musik so alles kann“ 
der Musik- und Psychotherapeutin Ele-
na Fitzthum rundeten das Programm ab, 
bevor es im Topf-Keller bei einem Glas 
Wein und Brötchen ausklang.

Im Anschluss an das Konzert wurde 
die Gedenktafel für Lotte Ingrisch von 
Kulturstadträtin Michaela Zellhofer und 
dem Präsidenten der Gottfried von Ei-
nem-Gesellschaft Dr. Manfred Schmid 
feierlich enthüllt.

Wir freuen uns auf das 25. Melos und 
Logos-Jubiläumfest im Jahr 2024!
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Neben der Tafel zu Ehren G. v. Einems wurde nun 
auch eine Gedenktafel für Lotte Ingrisch enthüllt.
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Abwechslungsreiche Ferien für Kids & Teens
Ferienspiel der Region Schmidatal sorgt mit 44 Veranstaltungen für Sommerspaß

Die sechs Schmidatal-Gemeinden haben 
sich zusammengetan und gemeinsam 
für die Kinder und Familien der Region 
ein Ferienprogramm auf die Beine ge-
stellt. Insgesamt gab es in der Region 44 
Aktivitäten mit verschiedenen Schwer-
punkten und Veranstaltungen für Klein 
und Groß. Heuer wurde verstärkt darauf 
geschaut, auch für Jugendliche das eine 
oder andere Angebot zu organisieren. In 
Maissau wurden ebenfalls einige Akti-

vitäten angeboten: Spaß beim Hundes-
portverein, Feuerwehr hautnah erleben, 
lustige Fahrradtour, Lesung mit Marlene 
und Kreatives in der Bücherei, Schatz-
gräbertag in der Amethyst Welt, Kreativ 
bei Nathoma und Filzen mit Kristina. Ju-
gendliche nützten das Angebot Mangas 
und Comics zu zeichnen, bei Workshops 
konnten sie in die Welt der Fotografie 
und Rettungshunde eintauchen.

Das Organisatoren-Team dankt allen 
tüchtigen Vereinen und Personen, die 
im Rahmen der Schmidatal-Ferienspiele 
2023 ihre Ideen und Zeit für die Familien 
investiert haben.

21.+22. OKT

Da schau her!
Treffen Sie Kunst,
wo sie entsteht.
kulturvernetzung.at

Töpferkeller, Kellergasse Maissau | Keramik und Textil | Sa: ab 14 
Uhr, So: 10-18 Uhr

Nathoma Collection, Kremser Straße 52, Maissau | Kunsthandwerk, 
Textil | Sa: 14-18 Uhr, So: 10-12 Uhr und 14-18 Uhr

Rosemarie Fiedler, Mitterfeld 11b, Maissau | Malerei & Grafik | Sa: 
14-18 Uhr, So: 10-12 Uhr und 14-18 Uhr
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GUT, MIT MEINEN
SORGEN NICHT

ALLEIN ZU SEIN!
Gestaltet sich Ihr Familienleben mit den kleinen Kindern 
herausfordernd?  Sind Sie schwanger und haben viele Fragen? 

„Netzwerk Familie“ unterstützt werdende Eltern und Familien 

mit Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren. Wir bieten kostenfreie 
und vertrauliche Begleitung und Information!

 0676/ 85870 34522
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ELEKTRO WIESBÖCK
Bernhard Wiesböck - ihr Fachhändler für Elektroinstallationen und Elektrohandel

3712 Maissau, Kremser Straße 5a, Tel.: 02958/82229, Fax: 22, e-mail: elektro@wiesböck.at

Malerei Sitar KG

Malerei - Beschichtungstechnik
Fassadengestaltung - Sonnenschutz

3712 Maissau    Kremserstraße 2
Tel: 02958/83370

www.sitar.at

FARBEN - LACKE - HOLZSCHUTZ

humerwein.at

BUSCHENSCHANK
Horner Straße 35, Maissau
02958 82340

geöffnet bis 29. Oktober 2023
täglich ab 14 Uhr
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Tolles Sommerprogramm bei den Senioren
Generation 50+ so aktiv wie nie

Die NÖ Senioren Maissau besuchten am 
23. Juli in Weißenkirchen das im Rahmen 
des NÖ Theaterfestes aufgeführte und 
sehr erfolgreiche Stück „Von wegen Mari-
andl!“ mit Verena Scheitz in der Titelrolle. 
Eine köstliche Komödie, wie geschaffen 
für das zauberhafte Renaissance-Ambi-
ente im Teisenhoferhof. Am Ende der Vor-
stellung gab es noch ein Erinnerungsfoto 
mit Verena „für ihre lieben Maissauer“.

Gemeinsam Geburtstag feiern
In den Sommermonaten Juli und August 
werden bei den Maissauer Heurigen un-
sere Jubilarfeiern abgehalten. Alle Mitglie-
der ab dem 70. Geburtstag mit runden 
oder halbrunden Festtagen werden mit 
Partner zu einer Feierstunde geladen, die 
vom Vereinsvorstand mit musikalischen 
Einlagen und anderen lustigen Beiträgen 
gestaltet wird. 

Folgende Veranstaltungen stehen noch 
bis zum Jahresende auf dem Programm:
•	 Jahreshauptversammlung am 12. Ok-

tober um 15 Uhr im Gasthaus Fletzer in 
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Kleinburgstall
•	 Wanderung auf den Köhlberg bei Ziers-

dorf am 19. Oktober
•	 Ganslessen im Waldland, Zwettler 

Brauerlebnis awm 9. November
•	 Weihnachtsfeier am 14. Dezember im 

Gasthaus Berger in Zemling

Sollten Sie Spaß verstehen und dieser 
Seniorengruppe angehören wollen, dann 
freuen wir uns auf Ihre Anfrage bzw. Teil-
nahme.

Beim Theaterfest mit Verena Scheitz (Mitte): 
Maria und Markus Arocker.

Kurt     Watzinger
Maissau

Bagger (800 kg bis 20 to)
LKW Transporte und Kranarbeiten
Vermietung (Bagger und Verdichtungsgeräte)

Sand, Schotter
3712 Maissau   Tel./Fax: 02958/8671   Mobil: 0664/1214455

Erdbau
Transporte

Vermietung

Wir haben auch für das Jahr 2024 viel vor 
und ein tolles Programm in Vorbereitung. 
Auch schnuppern ist möglich.

Obfrau Herta Berger steht Ihnen gerne für 
Fragen oder Anmeldung zur Verfügung: 
Tel. 0664/4109275. 

Übrigens:
Die Mitgliedschaft in unserem Verein ist 
für das erste Jahr für neue Mitglieder kos-
tenlos!    

Ein Fixpunkt im Jahreskreis sind die Feierlichkeiten anlässlich der runden und halbrunden Geburts-
tage der Mitglieder der NÖ Senioren bei den Maissauer Heurigenbetrieben.
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Stadtmusik Maissau feiert 65. Geburtstag
Jubiläumskirtag erfolgreich über die Bühne gegangen

Bei der bekannten Euro-Party, die am 
Freitagabend stattfand, zählte man 
knappe 1.000 Jugendliche, die bis in die 
frühen Morgenstunden feierten.
DJ Danny Grand und DJ Ridex brachten 
mit ihren Sounds die Partymenge zum 
Tanzen. 

Der Samstag Abend unter dem Motto 
„Fadl, Bier & Bradln“ ist der belieb-
te Treffpunkt für Betriebe und Vereine, 
die gemeinsam einen stimmungsvollen 
Abend verbringen möchten.

Zur Einstimmung zeigten die Bläserklas-
se und das Jugendorchester Manharts-
berg-Maissau-Ravelsbach ihr Können. 

Ein weiterer Programmpunkt war der 
Dämmerschoppen von „Bradlmasowa“ 

Die Stadtmusik feiert heuer nicht nur 
ihr 65jähriges Bestandsjubiläum, auch 
der traditionelle Kirtag erfreut sich seit 
50 Jahren großer Beliebtheit. Dass dies 
auch über die Grenzen der Stadtgemein-
de hinaus geht, zeigen die von Jahr zu 
Jahr steigenden Besucherzahlen. 

Neuer Standort
Diesmal luden die Musikerinnen und 
Musiker von 8. bis 10. September zum 
Festgelände bei der Amethyst Welt Mais-
sau.

„Der neue Standort hat sich als bestens 
geeignet herausgestellt, auch die vielen 
positiven Rückmeldungen unserer Gäste 
sind eine Bestätigung für uns, auf dem 
richtigen Weg zu sein,“ so Obmann Hu-
bert Wimmer. 

Ein starker Partner im Bereich Vermessungswesen und Geoinformation

Zivilgeometer
DI TRAPPL - DI WAILZER

t: 02952 - 2711
2020 Hollabrunn
www.argevermessung.at gegr. 1952

Es herrschte gute Stimmung beim zünftigen Frühschoppen am Dirndlgwandsonntag.
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MO-SA täglich ab 15:00 Uhr
Nichtraucherlokal 
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und als Hauptact motivierte die „Blaska-
pelle EBB“ und lud zum Tanzen ein. 

Kulinarisch standen Spanferkel, Grill-
hendl sowie auch andere Klassiker am 
Programm.
Die Besucherinnen und Besucher konn-
ten sich mit speziellen Bier-Zapfsäulen 
ihr eigenes Bier am Tisch zapfen.
An der Seidlbar bekam man Regionalität 
serviert und die Maissauer Weine und 
Spritzer-Varianten konnte man an der 
Weinbar verkosten.

Als Höhepunkt rundete der Bieranstich 
mit Bürgermeister Franz Kloiber und 
Amethyst Welt Geschäftsführer Gerhard 
Stark den Samstag ab. 

Wie es sich für einen Kirtag gehört, be-
gann der Dirndlgwand-Sonntag mit der 
Feldmesse beim Friedenskreuz und ging 
danach in den gemütlichen Festbetrieb 
mit Frühschoppen über, der vom Musik-

verein Unterdürnbach musikalisch be-
gleitet wurde.  
Die Stadtmusik Maissau möchte sich bei 
allen freiwilligen Helfern und Sponsoren 

bedanken, die dieses Fest ermöglicht 
haben.
Auf ein Wiedersehen beim Musikerkirtag 
2024!  
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NEUIGKEITEN AUS DER KLIMA- UND ENERGIEMODELLREGION  
SCHMIDATAL-MANHARTSBERG 

Förderinformation: „Raus aus Öl und Gas“  

Ein Heizungstausch ist in vielerlei Hinsicht empfehlenswert. Wer seinen alten 
Öl- oder Gaskessel bis Ende des Jahres auf ein erneuerbares Heizsystem 
umstellt, erhält lukrative Förderungen von Bund und Land, reduziert seine 
Heizkosten und schützt darüber hinaus unsere Umwelt! Durch die aktuell 
mögliche Förderkombination sind in Summe bis zu € 12.500,- bzw. maximal 
70% der anerkannten Investitionskosten an Fördermittel möglich!   

Weiters gibt es eine Spezial-Förderung für einkommensschwächere Haus-
halte: Bei Unterschreitung eines bestimmten Netto-Jahreseinkommens, 
aufrechter GIS-Befreiung und/oder Empfang von Sozialhilfe können Sie die 
Förderaktion „Sauber Heizen für Alle“ nutzen und von einer noch höheren 
Fördersumme profitieren!  

Unterstützung und Beratungsangebote erhalten Sie hierbei entweder von der ENU (Energie- und Umweltagentur 
NÖ) oder der KEM Schmidatal, die gemeinsam ein Rundum-Sorglos-Paket zur Heizungsumstellung erarbeitet 
haben. Dazu zählen Energievorträge sowie auch individuelle Energieberatungen in jeder Gemeinde!  

 

KEM-Infotage 2023: Förderinformationen für Ihr Projekt!  
Aufgrund der hohen Nachfrage an Förderinformationen zu Heizungsumstellungen, Photovoltaik-Projekten, 
thermischen Gebäudesanierungen sowie einfachen Energiesparmaßnahmen im Haushalt werden die KEM-
Infotage auch im Herbst und Winter 2023 angeboten!   

Als regionales Förder- und Projektmanagement für die Entwicklung nachhaltiger und erneuerbarer Energien 
unterstützen wir Sie gerne bei folgenden Themen: 

 Heizungsumstellung: Information zu Ablauf, Höhe und Möglichkeiten an (Zusatz-)Förderungen  
 PV-Projekte: Dachsimulation, Ergebnisbesprechung und OeMAG-Förderinformation  
 Gebäude-Sanierungsmaßnahmen: Information über alle möglichen Kombinationen der Bundes- und 

Landesförderungen  
 E-Mobilität: Information über aktuelle Modelle, Fördermöglichkeiten, Faktencheck, … 

Melden Sie sich bei der KEM Schmidatal (Kontaktdaten untenstehend) für Ihren persönlichen 
Besprechungstermin - wir nehmen uns mindestens 30 Minuten Zeit für Ihre Anliegen!  

 

 

 

 

 

Markus Pröglhöf, B.Sc.  
KEM-Management  
0676/671 68 92  
office@kem-schmidatal.at 

So geht die Anmeldung zu Ihrem individuellen Besprechungstermin: 

1. Kontaktaufnahme per E-Mail oder Telefon beim KEM-Management  
2. Bekanntgabe Ihrer/s gewünschten Besprechungsthemen/themas  
3. Bekanntgabe des gewünschten Besprechungsdatums und -zeitpunkts  
4. Erhalt einer Terminbestätigung (oder Vorschlag eines Alternativtermins)  
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Anton Hofstetter
Versicherungsmakler

+43 (0) 2952 44 20

hollabrunn@efm.at

Hauptplatz 5 / 1. Stock
2020 Hollabrunn

Mit über 75

Standorten die

Nr. 1 in
Österreich.

www.efm.at

 
 
 

 

 

NEUIGKEITEN AUS DER KLIMA- UND ENERGIEMODELLREGION  
SCHMIDATAL-MANHARTSBERG 

Förderinformation: „Raus aus Öl und Gas“  

Ein Heizungstausch ist in vielerlei Hinsicht empfehlenswert. Wer seinen alten 
Öl- oder Gaskessel bis Ende des Jahres auf ein erneuerbares Heizsystem 
umstellt, erhält lukrative Förderungen von Bund und Land, reduziert seine 
Heizkosten und schützt darüber hinaus unsere Umwelt! Durch die aktuell 
mögliche Förderkombination sind in Summe bis zu € 12.500,- bzw. maximal 
70% der anerkannten Investitionskosten an Fördermittel möglich!   

Weiters gibt es eine Spezial-Förderung für einkommensschwächere Haus-
halte: Bei Unterschreitung eines bestimmten Netto-Jahreseinkommens, 
aufrechter GIS-Befreiung und/oder Empfang von Sozialhilfe können Sie die 
Förderaktion „Sauber Heizen für Alle“ nutzen und von einer noch höheren 
Fördersumme profitieren!  

Unterstützung und Beratungsangebote erhalten Sie hierbei entweder von der ENU (Energie- und Umweltagentur 
NÖ) oder der KEM Schmidatal, die gemeinsam ein Rundum-Sorglos-Paket zur Heizungsumstellung erarbeitet 
haben. Dazu zählen Energievorträge sowie auch individuelle Energieberatungen in jeder Gemeinde!  

 

KEM-Infotage 2023: Förderinformationen für Ihr Projekt!  
Aufgrund der hohen Nachfrage an Förderinformationen zu Heizungsumstellungen, Photovoltaik-Projekten, 
thermischen Gebäudesanierungen sowie einfachen Energiesparmaßnahmen im Haushalt werden die KEM-
Infotage auch im Herbst und Winter 2023 angeboten!   

Als regionales Förder- und Projektmanagement für die Entwicklung nachhaltiger und erneuerbarer Energien 
unterstützen wir Sie gerne bei folgenden Themen: 

 Heizungsumstellung: Information zu Ablauf, Höhe und Möglichkeiten an (Zusatz-)Förderungen  
 PV-Projekte: Dachsimulation, Ergebnisbesprechung und OeMAG-Förderinformation  
 Gebäude-Sanierungsmaßnahmen: Information über alle möglichen Kombinationen der Bundes- und 

Landesförderungen  
 E-Mobilität: Information über aktuelle Modelle, Fördermöglichkeiten, Faktencheck, … 

Melden Sie sich bei der KEM Schmidatal (Kontaktdaten untenstehend) für Ihren persönlichen 
Besprechungstermin - wir nehmen uns mindestens 30 Minuten Zeit für Ihre Anliegen!  

 

 

 

 

 

Markus Pröglhöf, B.Sc.  
KEM-Management  
0676/671 68 92  
office@kem-schmidatal.at 

So geht die Anmeldung zu Ihrem individuellen Besprechungstermin: 

1. Kontaktaufnahme per E-Mail oder Telefon beim KEM-Management  
2. Bekanntgabe Ihrer/s gewünschten Besprechungsthemen/themas  
3. Bekanntgabe des gewünschten Besprechungsdatums und -zeitpunkts  
4. Erhalt einer Terminbestätigung (oder Vorschlag eines Alternativtermins)  

jeden ersten Donnerstag im Monat 
von 8:30-11:30 Uhr am Gemeinde-
amt Maissau
Kontakt:
Gemeinderat Hubert Wimmer MSc., 
Geschäftsführer KEB energy commu-
nity GmbH, 0676 3477930

ENERGY HOUR

Energiegemeinschaft Maissau wächst
Aktuelle Photovoltaikleistung bereits bei 1,2 kWp pro Einwohner in unserer Gemeinde

Das Jahr 2023 war das Jahr der erneu-
erbaren Energiegemeinschaften und 
der erneuerbaren Energien in unserer 
Region. Der Anteil an privaten Photovol-
taikanlagen hat sich in unserer Gemein-
de vervielfacht und wir zählen zu den 
Spitzenreitern in unserer Region. Diese 
Tatsache bestärkt uns in unserer Vision 
und wir sind stolz unseren Beitrag zur 
Energiewende gemeinsam mit unseren 
BürgerInnen leisten zu können.

Sie möchten ebenfalls Teil unserer Be-
wegung werden? Dann kontaktieren Sie 
uns oder melden Sie sich direkt auf un-
serer Homepage an, um Teil dieser kom-
munalen Energiebewegung zu werden. 
Wir informieren Sie natürlich auch gerne 
im Zuge unserer Energy Hours am Ge-
meindeamt Maissau.

Sie wollen auch Ihr eigener Energiever-
sorger werden und haben Interesse an 

einer Photovoltaikanlage? Wir haben im 
letzten Jahr mehr als 35 Sonnenkraft-
werke im Gemeindegebiet mit unseren 
Partnern errichtet und unterstützen Sie 
gerne bei der Planung, Umsetzung und 
Förderung Ihrer eigenen Energieanlage. 

Wir besuchen Sie gerne um Ihre indivi-
duelle Situation zu besprechen um ein 
perfektes Angebot erstellen zu können.

Zögern Sie also nicht und kontaktie-
ren Sie uns unter 0676 3477930 oder         
office@keb-energie.at

I h r  F l i e s e n s p e z i a l i s t

IHR 
M E I S T E R 
B E T R I E B  
M I T  Ü B E R 
20 JAHREN
ERFAHRUNG 
IN BERATUNG, 
PL A N U N G 

 UND  
VERLEGUNG

w w w . f l i e s e n s p e z i a l i s t . a t 
f a c e b o o k :  f l i e s e n s p e z i a l i s t
3 71 2  M a i s s a u  |  P a r i s d o r f e r s t r a ß e  1 

K R A M E R  &  F I E D L E R
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In unserem Leben gibt es für 
JEDEN von uns Ereignisse, 
die uns vor Hürden stellen, 
die uns auf den ersten Blick 
unüberwindbar erscheinen. 
Dann ist es eine Erleichterung 
für uns, wenn wir rasch auf 
Hilfe bauen können.

Sehr gerne begleite und 
unterstütze ich Sie.

DGKS SUSANNE FRÖHLICH, MSc
Hornerstrasse 19 | 3712 Maissau
www.diedorfschwester.at

DGKS SUSANNE FRÖHLICH, MSc
Hornerstrasse 19 | 3712 Maissau
www.diedorfschwester.at

Dann ist es eine Erleichterung 
für uns, wenn wir rasch auf 
Hilfe bauen können.

Sehr gerne begleite und 

Hilfe bauen können.

Sehr gerne begleite und 
unterstütze ich Sie.

Für Sie erreichbar:

0677 6440 2877
Schreiben Sie mir
susanne@diedorfschwester.at

2,45 Millionen Euro für unsere LEADER Region
Neue Förderperiode gestartet

Am 1. Juli begann für nunmehr 83 LEA-
DER Regionen Österreichs die neue EU-
Förderperiode. Bis Ende 2027 können 
engagierte Personen, Unternehmen und 
Vereine in der Region Weinviertel-Man-
hartsberg weitere 2,45 Mio. Euro För-
dergelder für regional wichtige Projekte 
abholen. Regionenminister Norbert Tot-
schnig gratulierte dem neuen LEADER 
Obmann Peter Steinbach sowie Renate 
Mihle und Hana Zvarikova vom LEADER 
Büro sehr herzlich.  

„LEADER ist bereits seit über zwei Jahr-

zehnten eine wichtige Stütze für die Ent-
wicklung des westlichen Weinviertels. 
Für die Stadtgemeinde Maissau ist es 
bereits die vierte Förderperiode, für die 
Gemeinden des Retzerlandes sogar die 
fünfte“, verkündet LEADER Obmann Pe-
ter Steinbach erfreut. 
In Zukunft setzt die Region verstärkt auf 
Klima- und Naturschutz (‚green deal‘), 
Nachhaltigkeit (z.B. Kreislaufwirtschaft 
und Bioökonomie), der Leerstandsnut-
zung, Digitalisierung sowie die Stärkung 
des sozialen Miteinanders. Alle Infos 
zum aktuellen Programm sowie den 

Möglichkeiten zur Fördereinreichung 
gibt es auf www.leader.co.at.

„Einen großen Dank möchten wir allen 
Mitwirkenden in unserer Region aus-
sprechen,“ lässt Vizeobmann Bgm. Al-
fred Babinsky von der Stadtgemeinde 
Hollabrunn nicht unerwähnt. „LEADER 
ist nicht nur ein EU-Förderprogramm, 
sondern auch eine Methode zur Betei-
ligung der Menschen vor Ort, die mit 
ihren Ideen unsere Lebensqualität ver-
bessern. Ehrenamtlich arbeiten in den 
Gremien unserer LEADER-Region rund 
70 Teilnehmer:innen mit - vom Regi-
onsobmann, Vorstandsmitglieder:innen, 
Bürgermeister:innen und Projektaus-
wahlgremium-Mitglieder:innen bis zu 
ehrenamtlichen Zivilpersonen in der 
LEADER Generalversammlung. Sie alle 
leisten freiwillig Arbeitsstunden in zahl-
reichen Sitzungen. Zusätzlich sind noch 
die vielen Projektträgerinnen und -trä-
ger zu erwähnen, die ihre Projekte für 
die Verbesserung unseres Lebensraums 
umsetzen.“ 

v.l.n.r.: LEADER GF Renate Mihle, BM Mag. Norbert Totschnig MSc., Obmann Peter Steinbach und 
LEADER Assistenz Hana Zvarikova 
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Tolles Sommercamp in Maissau
Xund ins Leben bietet Sport und Bewegung für unsere Kindern in den Ferien

Die Feriensportwochen von „Xund ins 
Leben“ wurden in diesem Sommer in 
der gesamten Region Manhartsberg 
angeboten. So hatten die Kinder die 
Möglichkeit, nicht nur in Maissau am 
abwechslungsreichen Ferienprogramm 
teilzunehmen, sondern zusätzlich auch 
in vier weiteren Ferienwochen in Eggen-

burg, Röschitz, Burgschleinitz und Sig-
mundsherberg.
Die Feriensportwoche von „Xund ins Le-
ben“ fand in Maissau in der 1. Ferienwo-
che von 3. bis 7. Juli statt und es haben 
35 Kinder zwischen 6 und 12 Jahren 
eine Woche lang Spaß und Action erlebt.
Neben coolen Trend- & Sommersport-
arten und  Abenteuern in der Natur, 
standen Fun- & Teamsport und Summer-
dance am Programm.
Die Kosten für das Mittagessen wurde 
dankenswerterweise von den Gemein-
den der Region übernommen.
Auch für 2024 ist das Feriencamp wieder 
geplant!
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Aufgrund des guten Wetters fanden viele Aktivitätetn im Freien statt - so natürlich auch im Wald.

k arl
Heurigenwirt
„Zum Koarl“

  

      
warme Küche von 10.30 bis 22.30 Uhr

Tagesmenü
    

,
   

sPartyplatten  hausgemachte  Geselchtes,
kSpec , Presswurst, Blunz’n & Hauswürstel

     

 

Hornerstr. 30, 3712 Maissau
Tel.: 0664 / 322 09 69

zumkoarl.jimdo.com

täglich ab 10.00 Uhr geöffnet
Mittwoch ab 14.00 und Samstag geschlossen

Öffnungszeiten Nah&Frisch:
Montag bis Freitag: 7 - 20 Uhr
Samstag: 7 - 14 Uhr

Öffnungszeiten Tankstelle,
Shop und Imbiss:
Montag bis Samstag: 6 - 22 Uhr
Sonn- & Feiertag: 7 - 22 Uhr

Nah&Frisch Markt und Shell Tankstelle 
Wiener Straße 6, 3712 Maissau, Tel.: 02958/82253

Ihr verlasslicher Partner!..

FRISCHES GEBÄCK

PARTYPLATTEN
TABAK-TRAFIK
TEXTILREINIGUNG

VIELFALT
BESTE BERATUNG

PREMIUM KRAFTSTOFF

...und laufend tolle Angebote!
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Lass los!
Eine tiefgreifende geführte Meditation, die dich mit positiver Energie 
und Gedanken, Leichtigkeit und Klarheit erfüllt,
um mit Herausforderungen leichter umgehen zu können.

Herzlich willkommen ist jede(r) | keine Vorkenntnisse und keine 
Voranmeldung erforderlich | Einstieg jederzeitig möglich | kostenlos!

Ort:  Kindergarten, Franz Gilly Gasse 7a, 3712 Maissau

Termine: Mittwoch 6.9. |  Mittwoch 13.9. | Mittwoch 20.9.
  Mittwoch 27.9. | Montag 2.10. | Mittwoch 11.10.
  Montag 16.10. | Mittwoch 25.10. | Mittwoch 8.11.   
 Montag 13.11. | Mittwoch 22.11. | Mittwoch 29.11. 

Beginn: 19:45 Uhr
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Socken
Information und Anmeldung:
Sandra Schurischuster 0650 588 33 09
Doris Peschak 0650 557 17 08

GUT HÖREN & VERSTEHEN -
EIN LEBEN LANG
Wie verändert sich unser Hörvermögen im Laufe
des Lebens? Wie können wir es schützen?
Wie lässt sich das Sprachverstehen in 
der Gesellschaft verbessern?

VORTRAG von

DR. BERNHARD GRADL
HNO-Facharzt

DIENSTAG,
17. Oktober 2023
19 Uhr
Bildungsraum,
Gemeindeamt Maissau

Das Gehör ist eines unserer 5 Sinnesorgane. Bereits im Mutterleib ist es 
aktiv und ermöglicht uns während des gesamten Lebens die Wahrneh-
mung der Außenwelt und Kommunikation mit unseren Mitmenschen.
Es ist nicht selbstverständlich, dass es gut funktioniert und benötigt in 
allen Lebensphasen Schutz und Achtsamkeit. Hörprobleme können
heutzutage in jedem Alter gut diagnostiziert und behandelt werden.
So können unsere Kleinsten ihre Sprache erwerben und ältere Menschen 
ihr Sprachverstehen erhalten.
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Mai Mai - ein Jahr geht schnell vorbei!
Nach einem Geburtstagsreigen steht die Übergabe ans neue Prinzenpaar bevor

Im Wandel der Jahreszeiten ist auch der 
Fasching, die 5. Jahreszeit, wieder an der 
Reihe.
Glückwunsch dem Maissauer Vereins-
leben zu den heurigen gelungenen Ver-
anstaltungen. Jetzt steht für uns die 5. 
Jahreszeit vor der Tür. Der Wunsch vieler 
besteht sicher darin diese zu genießen. 
Unser nimmermüdes Prinzenpaar Johan-
na II. Krottendorfer und Lukas III. Wies-
böck haben uns durch trockene Zeiten 
(Covid-19) geleitet und werden uns hof-
fentlich bald ihre Nachfolger vorstellen.

Um Säulen unseres Faschings zu wür-
digen, gab‘s dieses Jahr drei Termine zu 
runden Geburtstagen:
Prinz Alois I. Jurecek (1974) feierte im 
FF-Haus gemeinsam mit FF und Fa-
sching, Prinzessin Andrea I. Erber (1992) 
lud zu ihrem Jubeltag nach Großwei-
kersdorf um zu feiern und Prinz Andreas 
I. Ehemoser (1994) feierte mit seinen 
Faschingsfreunden und der Saunarunde 
in Klein-Burgstall.
Zum Wesentlichen: Tatsächlich liegt der 
Faschingsumzug schon länger zurück 

als es sein sollte. Unser hochlöbliches 
Prinzenpaar, welches bald die 2. Periode 
hinter sich hat, möchte natürlich gerne 
den „Neuen“ die Chance geben. 

Der 11.11.2023 naht und wir laden 
zum Faschingsopening ins Musikheim!
Denn nur wenn die Maissauer sich zu 
Ihrem Fasching bekennen, wird er auch 
stattfinden.

MAI MAI – SAU SAU!
FABÜ 

Am 26. und 27. August fand das alljährliche Musikfest des 
Musikvereins Unterdürnbach in der Festhalle der Familie Hof-
stötter statt. Am Samstag wurde das Fest von einem Däm-
merschoppen der Jugenddeutschmeisterkapelle Ravelsbach 
musikalisch gestaltet. Als Highlight des Abends war danach 
erstmals ein Gesamtspiel zu hören – alle anwesenden Musi-
ker/innen formierten sich zu einer Gemeinschaft, um zusam-
men Blasmusik-Klassiker zum Besten zu geben. Am Sonntag 
fand die Hl. Messe in der Pfarrkirche statt, welche von der 
Stadtmusik Maissau feierlich umrahmt wurde. Diese zog dann 
unter klingendem Spiel zum Festgelände, um dort mit einem 
Frühschoppen für glänzende Unterhaltung zu sorgen. Ob-
mann Helmut Baumeister freut sich, auf ein gelungenes Fest-
wochenende mit zahlreichen Gästen zurückblicken zu dürfen.

MUSIKFEST IN UNTERDÜRNBACH



 

Seite  20

Limberger sanieren das Kriegerdenkmal
Beim Flohmarkt am 2. September erstrahlte das Denkmal bereits in neuem Glanz

Als Sommerprojekt hat sich der Dorfer-
neuerungsverein „Limberg Aktiv“ vorge-
nommen, den in die Jahre gekommenen 
Gedenkpark und das Kriegerdenkmal 
einer Generalsanierung zu unterzie-
hen. Neben dem Hochdruckreinigen 
der Statue, wurden eine verwahrloste 
Hecke entfernt, der Weg neu angelegt 
und neue Blumen gepflanzt. Zusätzlich 
wird der Gedenkpark im Herbst um zwei 

neue Bäume erweitert, da die alten vor 
Jahren ersatzlos gefällt werden muss-
ten. Auf Grund der Lage des Denkmals 
an der stark frequentierten Bahnstraße, 
war die Grundsanierung der Ortsbevöl-
kerung ein großes Anliegen. Durch den 
Abschluss des Projekts konnte das Orts-
bild weiter aufgehübscht werden.

Erfolgreicher Flohmarkt
Nach langer Corona-Pause konnte der 
große Straßenflohmarkt in Limberg heu-
er das erste Mal wieder stattfinden. Trotz 
kurzem, frühmorgendlichen Regen-
schauer fanden sich die ersten Verkäu-

fer bereits um 4:45 Uhr ein. In Summe 
kamen mehr als 50 Aussteller auf der 
Hauptstraße zusammen und stellten 
ihre Ware zur Schau. Durch das anschlie-
ßende aufklarende Wetter, fanden auch 
immer mehr Besucher den Weg nach 
Limberg. Diese konnten sich durch die 
zahlreichen Raritäten, Bücher, Spiele, 
Schallplatten etc. wühlen und das ein 
oder andere Schnäppchen ergattern. Für 
die Verköstigung der Aussteller und Be-
sucher mit Speis und Trank, sorgte der 
Dorferneuerungsverein „Limberg Aktiv“, 
welcher sich recht herzlich für den zahl-
reichen Besuch bedankt.

www.andere-welten.at

ERÖFFNUNG: FR. 3. NOV. 
19:30  MORBUS HYSTERIA - Schauspiel mit Musik 
 Aktionstheater Ensemble 
 Österr. darstellender Kunstpreis 2023 
21:00 HOTEL BALKAN - Konzert 
SA. 4. NOV.
19:30  PHILIPP HOCHMAIR  „Amerika“ - Theater 
21:00  MATHO & THE VIENNA DANCEHALL   
 ORCHESTRA - Konzert 
FR. 10. NOV. 
19:30  HAMLET - Stefano Bernadin - Theater 
SA. 11. NOV.
18:00 WILD BILLIE - Theater 
19:30  DIE HOCHZEIT - Ö1- Pubikumspreis 2022 
 - Theater 
21:00  YASMO & DIE KLANGKANTINE // 
 BIPOLAR FEMININ - Konzerte 
SO. 12. NOV.
16:30  I WEIN - make make - Nestroypreisgewinner 
  

KINDER- & FAMILIEN-
VORSTELLUNGEN: 
 
SA. 4. NOV. 
16:00 PINOCCIO - ab 5 Jahre 
SO. 5. NOV. 
16:00 MARTHA IM KOFFER - ab 3 Jahre
SA. 11. NOV.  
16:00 RONJA RÄUBERTOCHTER - ab 6 Jahre 
SO. 12. NOV. 
15:30 DODO & TATZ - ab 1,5 Jahre
16:30 I WEIN - ab 10 Jahre 
SA. 18. NOV. 
16:00 PIPPI LANGSTRUMPF - ab 4 Jahre 
SO. 19. NOV.  
16:00 VALERIE & DIE GUTE     
NACHTSCHAUKEL - ab 4 Jahre 
SA. 25. NOV.  
16:00 PIP - ab 4 Jahre 
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Am 5. und 6. August fand der traditionelle Maissauer Ame-
thystlauf zum 7. Mal im Alten Steinbruch statt. Trotz des ver-
regneten Wetters am Samstag gingen 112 Teilnehmer/innen 
mit ihren Hunden an den Start. Am Sonntag war die Veran-
staltung zumindest teilweise mit sonnigem Wetter gesegnet 
und 121 Teilnehmer/innen stellten sich den Parcours.

Für die drei bestplatzierten jeder Leistungs- und Größenklas-
se gab es wie jedes Jahr Achatscheiben und Steine aus der 
Amethyst Welt Maissau, die feierlich von Bürgermeister Franz 
Kloiber bei der Siegerehrung überreicht wurden.

AMETHYSTLAUF BEIM HUNDESPORTVEREIN

Die großte Teilnehmerschar beim 7. Amethystlauf des ÖRV HSV Maissau.
Fo

to
s 

| 2
: z

.V
.g

.

Am 27. August nahmen 102 Schützen aus 17 Hegeringen des 
Niederösterreichischen Landesjagdverbandes an der Hege-
ringmeisterschaft in Hollabrunn teil. Im Mannschaftsbewerb 
trug der Hegering Maissau 1 bereits zum 7. Mal in Folge den 
Sieg vor dem Hegering Thern und dem Hegering Weyerburg, 
welcher dritter wurde, davon.
Den Sieg im Einzelbewerb konnte Bertram Schöberl für sich 
verzeichnen.
Die Preisverteilung wurde von Schießleiter Johann Pfeifer, 
Landtagsabgeordneter Bgm. ÖkR Richard Hogl und Bezirks-
jägermeister Wolfgang Strobl vorgenommen. 

...UND WIEDER DER ERSTE PLATZ!!

v.l.n.r.: Wolfgang Strobl, Matthias Mölzer, Günther Grill, Bertram Schöberl, 
Gerald Mantler, Alfred Mantler, Raimund Hengl, Richard Hogl

Das Sommerquiz des BhW Maissau in der Mautstube ging 
Ende August auf der Terrasse des legendären Lokals über die 
„Bühne“. Das Ding des Abends war dieses Mal besonders he-
rausfordernd, wenige haben den „Autositz-Lückenfüller“ erra-
ten. „Der wurde uns dankenswerter Weise vom Walser-Shop 
gespendet und an die Sieger verteilt“, so die Organisatorin 
Christa Fleschitz.  Für Lacher sorgte die Frage zu einer Stel-
lung aus dem Kamasutra, die richtige Antwort lautete „Die 
Begegnung mit der Kuh“. Das Siegerteam „6er-TRAGERL MI-
NUS 2“ konnte sich über einen reich gefüllten Geschenkskorb 
und Gutscheine freuen. Weiters wurden 2 x 2 Schallacards für 
freien Eintritt in die Schallaburg an Interessierte verteilt. 
Das 10. Maut-Quiz findet im Dezember statt, Anmeldung er-
forderlich unter 0677/619 565 97.

KURIOSITÄTEN UND GROSSE LACHER

v.l.n.r.: Christa Fleschitz mit dem Siegerteam: Rainer Arnberger, Melanie 
Mairhuber, Malanie Bober, Roman Höbart, Wilhelm Varga
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Zur „Original Steinbruch Party“ - dem größten Event der Re-
gion - lud die Freiwillige Feuerwehr Eggendorf am Walde. Die 
Organisatoren BR Andreas Schwingl und HBI Mario Liewald 
zeigten sich erfreut, dass die zweitätige Veranstaltung be-
reits seit rund drei Jahrzehnten am Gelände des ehemaligen 
Steinbruches erfolgreich stattfindet.
Am Freitag, den 11. August stand der Oldieabend mit der 
Musikgruppe „Just for Musik“ am Programm, wobei sich die 
rund 800 Besucher/innen bei Speisen und Getränken, sowie 
Musik und Tanz blendend unterhielten, am Samstag folgte 
die große Jugend-Party. Zudem gab es eine ganze Reihe an 
Bars mit Cocktails und hervorragenden Winzerweinen der Re-
gion. Die Schar der eifrigen Helferinnen und Helfer betrug 
sowie in all den Jahren mehr als 100 (!) Personen.

LEGENDÄRE PARTY IM STEINBRUCH

Vor dem Start des Oldieabends (v.l.n.r.): Mario Liewald, Franz Kloiber, 
Richard Hogl, Bianca Klepp, Andreas Schwingl.
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NOTRUF
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Tragischer Verkehrsunfall fordert 2 Todesopfer 

Nach dem Horror-Crash konnten die Notärzte nur noch den Tod der beiden Insassen feststellen.
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Am 23. Juni um 5 Uhr 52 wurde die FF 
Maissau zu einem Verkehrsunfall zwi-
schen Maissau und Amelsdorf mit zwei 
eingeklemmten Personen alarmiert. 

Beim Eintreffen des ersten Einsatzfahr-
zeuges zeigte sich den Einsatzkräften, 
dass ein PKW frontal mit einem LKW 

zusammengestoßen war und die bei-
den PKW-Insassen regungslos im Fahr-
zeug eingeklemmt waren. Mittels Crash-
rettung wurden die beiden Personen 
schnellstmöglich aus dem Fahrzeug ge-
rettet und dem eintreffenden Rettungs-
dienst übergeben.
Leider konnte von den anwesenden 

Notärzten nur noch der Tod der beiden 
Insassen festgestellt werden.

Für die Einsatzdauer wurde eine Brand-
sicherung aufgebaut und gemeinsam 
mit der Polizei eine Umleitung eingerich-
tet. Der verunfallte PKW wurde von der 
FF Maissau abtransportiert, die Straße 
gereinigt und der LKW durch eine Fach-
firma abgeschleppt.

Im Einsatz waren 15 Mann der FF 
Maissau, zusätzlich die Feuerwehren 
Ravelsbach und Harmannsdorf, zwei 
Rettungstransportwagen, der Rettungs-
hubschrauber Christophorus 2, Polizei 
sowie die Straßenmeisterei Ravelsbach.

Ein großes Dankeschön an alle Einsatz-
kräfte für die kompetente und gute Ar-
beit bei diesem äußerst belastenden 
Einsatz.

Unser herzliches Beileid und Mitgefühl 
geht an die Familien und Angehörigen 
der beiden jungen Verstorbenen.

Brandannahme in der Amethyst Welt

Die Übung forderte großen Krafteinsatz beim Bergen der Personen aus dem Amethyststollen.

Am 8. August hielten die Feuerwehren 
Maissau und Oberdürnbach eine Brand-
übung im Ausflugsziel ab. Dabei wurde 
angenommen, dass sich ein Kind im 
Amethyststollen versteckt, eingeschlos-
sen wurde und anschließend zu zündeln 
begonnen hat. Daraus ist eine überaus 
starke Rauchentwicklung und ein Brand 

entstanden. Der Geschäftsführer hat den 
Stollen nach dem Kind abgesucht und ist 
dabei bewusstlos zusammengebrochen.
Nach Eintreffen der Feuerwehren hat 
sich der Einsatzleiter ein Bild über die 
aktuelle Lage gemacht. Daraufhin hat 
ein Atemschutztrupp mit der Personen-
suche im vollständig verrauchten Stollen 

begonnen. Als die erste Person ausfindig 
gemacht worden war, wurde sogleich 
mit der Menschenrettung begonnen. Die 
Feuerwehrmänner und -frauen außer-
halb des Stollens haben sich einstweilen 
um den Brandschutz gekümmert, um 
die benachbarten Gebäude zu schützen. 
Außerdem haben sich weitere Atem-
schutztrupps für ihren Einsatz vorberei-
tet und es wurde ein Rauchabzug mittels 
Druckbelüftung aufgebaut.
Ein Atemschutztrupp der FF Oberdürn-
bach hat mit Hilfe der Wärmebildkame-
ra nach der zweiten Person im Stollen 
gesucht – und diese anschließend aus 
dem Brandobjekt gebracht.

Die Übung war speziell für die Atem-
schutztrupps sehr kräfteraubend, da die 
gefundenen Personen über drei Stock-
werke ins Freie getragen werden muss-
ten.

Herzlichen Dank  Markus Gilli für die 
Übungsausarbeitung und an die Ame-
thyst Welt Maissau für die Bereitstellung 
des Übungsobjekts.
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Limberger feiern Kirtag
Mähdrescherbrand bei Gaindorf

Am 19. Juli wurde die FF Maissau zu 
einem Mähdrescherbrand bei Gain-
dorf gerufen. Bei der Erntearbeit ist 
im Getreidetank eines Mähdreschers 
ein Brand entstanden, der auch auf 
das Feld übergegriffen hat. Die FF 
Maissau unterstützte bei der Brand-
bekämpfung, Atemschutztrupps ha-
ben den Getreidetank mit Schaufeln 
ausgeräumt, während der Brand am 
umliegenden Feld gelöscht wurde. 

Brandeinsatz auf dem Feld

Am 15. August wurde die FF Maissau 
gemeinsam mit den Feuerwehren 
Ravelsbach, Gaindorf, Minichhofen 
und Pfaffstetten zu einem Brand 
eines landwirtschaftlichen Fahrzeu-
ges alarmiert. Beim Eintreffen stand 
bereits ein Teil des Feldes in Flam-
men und drohte auf das angren-
zende Waldstücks überzugreifen. 
Während die anderen Feuerwehren 
die Brandausbreitung am Feld ein-
dämmten, bestand die Aufgabe der 
FF Maissau in der Verhinderung des 
Übergreifens auf das Waldstück.
Mittels Atemschutz und unter Ver-
wendung von mehreren Rohren so-
wie von Feuerpatschen konnte das 
Feuer gelöscht werden.

Reptilieneinsatz in der Kellergasse
Am 24. August wurde die FF Maissau 
zu einer Tierrettung alarmiert. Eine 
Natter wurde aus einem Keller in der 
Kellergasse geholt und in freie Wild-
bahn entlassen. Im Einsatz waren 17 
Personen mit 3 Fahrzeugen.

Alljährlich fand Mitte Juli in Limberg der 
Kirtag der Freiwilligen Feuerwehr statt. 
Es gab an beiden Tagen einen Festbe-
trieb. Musikalisch umrahmt durch den 
Alleinunterhalter „ANDI – The One an 
Lonley“ rundeten eine Cocktailbar der 
Jugend Limberg, Grillhendel und sons-
tige kulinarische Köstlichkeiten, eine 
Weinbar, eine Schießbude, sowie eine 
Hüpfburg für die Kinder das Programm 
ab. Kommandant OBI Josef Kraft konnte 
sich über zahlreichen Gäste bei der ge-
lungenen Veranstaltung freuen.

Beim 24 Stundenrennen im Steinbruch 
Hengl in Limberg, hielten drei Gruppen 
der FF Limberg mit 9 Mann die Brand-
sicherheitswache, zusammen mit der FF 
Maissau mit 12 Mann und dem Roten 
Kreuz Ziersdorf mit 6 Mann. 
Die FF Limberg erhielt 
wider die Aufgabe, jene 
Fahrzeuge herauszu-
winken, welche Re-
gelverstöße begangen 
hatten, dabei kam es zu 
kleineren Blechschäden.
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Am 4. August fand der 24-Stundentag 
der Feuerwehrjugend Maissau statt. 
Als erstes wurde ein Bettenlager im 
Feuerwehrhaus aufgebaut und das 
Feuerwehrgewand für die Einsätze her-
gerichtet. Es gab für die Jugendlichen 
drei Einsätze in diesen 24 Stunden. Der 
erste war ein Brand im Sportzentrum, 
der mit RLF und Wasserwerfer gelöscht 
wurde. Danach folgte die Rettung ei-

ner Person aus misslicher Lage im 
Steinbruch der Firma Hengl in Limberg. 
Abschließend musste noch ein Traktor 
geborgen werden. Zwischen den Ein-
sätzen wurde den Jugendlichen auch 
noch die Erprobung in der Feuerwehr 
abgenommen. Viele Spiele, eine Pols-
terschlacht und die Übernachtung im 
FF-Haus machten den Tag für die jun-
gen Mitglieder unvergesslich.

24-STUNDEN-TAG BEI DER FEUERWEHRJUGEND MAISSAU
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Gut gelaunt beim Kirtag (v.l.n.r.): Peter Schrottwieser, Franz Kloiber, Richard Hogl, Gerhard Stein-
schaden und Josef Kraft.

Vizebürgermeisterin Michaela Gilli-Brickl (1.v.l.) spendierte den den Jugendlichen ein Eis (v.l.n.r.): 
Paul Pfaller, Kommandant HBI Franz Kloiber, Maximilian Dachsberger, Paul Steininger, Alexander 
Gilli, Jakob Bauer, Bastian Tutsch, Stefan Gundinger und Christina Stelzer.
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Auch im Sommer ist im Kindergarten was los
Ferienbetreuung fand dieses Jahr in Maissau statt

An heißen Tagen sorgten verschiedene 
Wasserspiele für Abkühlung im Kinder-
garten.

Mit Pinsel und Wasser wurden die Fahr-
zeuge „gewaschen“ und es wurde damit 
am Weg gemalt. Eine Wanne mit Wasser 
wurde für Schüttspiele genutzt.

Das Durchlaufen durch den Rasenspren-
ger machte den Kindern besonders viel 

Spaß. Das Highlight für alle Kinder war 
jedoch mit Sicherheit die Wasserrutsche. 

Im Garten vom Kindergarten Maissau 
steht ein Apfelbaum, der im August 
schon viele reife Äpfel abgeworfen hat. 

Die Äpfel wurden mit den Kindern ge-
sammelt und gemeinsam haben wir da-
raus Apfel-Muffins gemacht.

Start des neuen Kindergartenjahres
Das ganze Kindergartenteam der Ge-
meinde Maissau wünscht allen einen 
guten Start ins neue Kindergartenjahr, 
den „Neuanfängern“ eine gute Einge-
wöhnungszeit und den Kindern, die 
uns heuer verlassen haben, einen tollen 
Schulstart.

Alle Kinder aus der Gemeinde, die in 
den Sommerferien im Kindergarten an-
gemeldet waren, verbrachten den Som-
mer im Kindergarten Maissau.

Natürlich kam auch das Personal vom 
Kindergarten Eggendorf/Walde und vom 
Kindergarten Unterdürnbach mit in den 
Kindergarten Maissau. Andere Räum-
lichkeiten, andere Bezugspersonen und 
andere Kinder sind für viele eine große 
Umstellung gewesen. Dies ermöglichte 
den Kindern aber auch neue Erfahrun-
gen zu sammeln. Neue Spiele und Spiel-
bereiche konnten erforscht und bespielt 
werden, neue Freundschaften wurden 
geschlossen und neue Bezugspersonen 
wurden angenommen.

Die Wasserrutsche war für alle Kinder ein lustiges Erlebnis und sorgte für Abkühlung.

Aus dem süßen Obst wurden leckere Apfel-Muffins gezaubert und gemeinsam verspeist.
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Herzlich willkommen in der ersten Klasse

14 Schulanfänger, davon 2 Mädchen und 12 Buben, hatten im September ihren ersten Schultag und werden von VOL Petra Kopp 
unterrichtet. Wir wünschen den Schülerinnen und Schülern alles Gute und einen guten Start für den neuen Lebensabschnitt!

Pünktlich zu Schulbeginn nahm Frau 
Direktor Leidenfrost den Schlüssel für 
den Pfarrhofgarten von Pfarrmoderator 
Krzysztof Darlak entgegen. Die Kinder 

der Volksschule dürfen ab sofort den 
Garten mitbenützen und ihre Pausen 
dort verbringen. Da war die Freude rie-
sengroß!

Neuer Platz für die Pausen
Viele Kinder 
kommen zu 
Fuß zur Schu-
le, was nicht 
nur gesund 
ist, sondern 
in der Grup-
pe auch Spaß 
macht und 
die Konzent-
ration fördert.

Für alle Eltern, die ihre Kinder mit 
dem Auto bringen müssen, wurde 
nun eine Elternhaltestelle am Haupt-
platz eingerichtet, um die Verkehrssi-
tuation vor der Schule zu entschär-
fen. Eltern können hier ihre Kinder 
gefahrlos aus- und einsteigen lassen 
und die Kinder können den letzten 
kurzen Weg bis zur Schule sicher al-
leine zurücklegen. 

ELTERNHALTESTELLE

Eine Information der Stadtgemeinde Maissau
für alle Kindern und Eltern der Volksschule Maissau

Liebe Eltern!

Es gibt viele Möglichkeiten in der Früh in die Schule zu kommen. Für unsere Kinder ist es gesund 
zu Fuß in die Schule zu gehen. Es fördert die Konzentration, es macht Spaß mit Freunden zu ge-
hen und so zu lernen sich im Straßenverkehr zu orientieren.

Im Schuljahr 2023/24 wird es eine Neuerung bei der Bring- und Holsituation rund um die Volks-
schule Maissau geben. Uns liegt sehr viel an einem sicheren Schulweg. Sehr wichtig ist uns auch, 
dass Kinder zu Fuß gehen oder mit dem Rad zur Schule fahren.

Für alle Eltern, bei denen es aus beruflichen Gründen notwendig ist, dass
sie ihr Kind mit dem Auto zur Schule bringen müssen, bitten wir ab sofort

AUSSCHLIESSLICH

die dafür vorgesehene „Elternhaltestelle“
für das Aus- und Einsteigenlassen ihrer Kinder zu benutzen.

Da es vor der Schule und auch vor der Raiffeisenbank immer wieder zu gefährlichen Situationen 
kommt bzw. auch zu einem Verkehrschaos und parkenden Autos in privaten Einfahrtsbereichen 
wurden daher zwei Elternhaltestellen am Hauptplatz (vor dem Haus Hauptplatz 10) eingerichtet.

Bei Elternhaltestellen handelt es sich um Bereiche, in denen ein zeitlich befristetes Parkverbot  
verordnet ist, um sichere Abstellmöglichkeiten im Nahbereich der Schule zu schaffen.

In diesem Bereich können Sie zwischen 7:00 und 8:00 Uhr bzw. zwischen 11:30 und 14:00 Uhr 
zufahren und Ihr Kind/Ihre Kinder ohne den Verkehr zu behindern aussteigen lassen. Von hier 
aus können die Kinder das letzte Stück allein und ohne Gefahr und Straßenüberquerungen in die 
Schule gehen.

In diesem Zusammenhang möchten wir auch darauf hinweisen, dass das Halten direkt vor der 
Schule (Kirchenplatz 5) gemäß § 24 StVO 1960 Abs. 1a verboten ist, da es sich um eine Engstelle 
bzw. einen unübersichtlichen Bereich handelt.

Sorgen wir alle gemeinsam für mehr Sicherheit für unsere Schulkinder! Bitte helfen Sie mit!

Mit den besten Grüßen für ein erfolgreiches Schuljahr!

Franz Kloiber, Bürgermeister         Michaela Gilli-Brickl, Vizebürgermeisterin
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Auch die Herren halten sich fit
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Beim regelmäßigen Training halten sich die Herren fit und gesund!

SPORTVEREIN MAISSAU - TURNEN, TENNIS, EISSTOCK - HERBSTPROGRAMM 2023

Zusätzlich bieten wir noch an:

WALKEN am Mittwoch, Treffpunkt: Shell Maissau (Uhrzeit bitte anfragen)	

Neueinstieg & Wiedereinstieg jederzeit möglich! Du kannst alle 3 Einheiten besuchen oder zwischen den einzelnen
Einheiten wählen: Jahresbeitrag E 45,-, Halbjahresbeitrag E 25,- (+ E 10,- Mitgliedsbeitrag für den SV Maissau). 
Nähere Informationen bei Barbara Wiesböck (0664/9022630) oder Renate Jordan (0680/1228558)

HERRENTURNEN: Montag, 19.00 Uhr im Turnsaal der VS Maissau. Euch erwartet eine abwechslungsreiche Mischung aus 
Kraft-, Ausdauer- und Koordinationstraining für Bewegungsfreudige in jedem Alter mit Themenschwerpunkten wie Gleichge-
wicht oder Wirbelsäule. Bringe Turnschuhe mit heller Sohle und nach Möglichkeit deine eigene Matte mit!

TENNIS: Die Tennisplätze sind noch bis Ende Oktober bespielbar. Auch das Kinder- u. Jugendtraining am Samstagvormittag von 
9-12 Uhr wird bis Ende Oktober abgehalten. Ende Oktober wird die Tennisanlage winterfest gemacht.

EISSTOCK: Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat um 17 Uhr am Sportplatz Maissau

JUNG GEBLIEBEN & AKTIV

Dienstag von 18.00 - 19.00 Uhr
Kindergarten Maissau
Trainerin: Elisabeth Marklo

Für Damen mit kleinen Einschrän-
kungen (auch im Sitzen möglich) - 
Bewegungsübungen zur Erhaltung 
der Fitness.

POWER HOUR

Dienstag, 19.00 - 20.00 Uhr
Turnsaal der Volksschule Maissau
Trainerinnen: Sonja Krottendorfer, Maria 
Hiess oder Gerlinde Janecek

Ein bunter Mix aus der Wirbelsäulen-
gymnastik, Bauch-Bein-Po-Workout, Ae-
robic-Elementen und Krafttraining.

Die Sektion Herrenturnen des Sportver-
eins Maissau bietet auch in der aktuellen 
Herbstsaison wieder ein gezieltes Kraft- 
und Ausdauertraining. Da sich Physio-
therapeutin Steffi, die bisherige Trainerin 
der Herrenrunde, momentan in Baby-
pause befindet, werden die Einheiten ab 
Herbst unter der fachkundigen Anleitung 
von Physiotherapeutin Petra abgehalten.

Die Herrenturner freuen sich auf weite-
ren Zuwachs JEDEN Alters. Überzeuge 
dich gerne von den Vorteilen der regel-
mäßigen Trainingseinheiten bei einem 
kostenlosen Schnuppertraining!

Weitere Informationen bei: 
Albert Jordan unter 0664 88199307
Patrik Schuller unter 0660 5563955

HERRENTURNEN
immer montags ab 2. Oktober um 
19.00 Uhr im Turnsaal der VS Maissau

NEU AB
HERBST

MINDFUL MOVEMENT

Mittwoch, 18.30 - 19.30 Uhr
Turnsaal der Volksschule Maissau
Trainerinnen: Maria Haberl, Kerstin 
Neuhold oder Barbara Hager

Eine Mischung aus Yoga, Ausdauer- 
und Krafttraining.
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Wir haben unsere Öffnungszeiten für Sie/euch erweitert:
Freitag von 17.30 - 20 Uhr und Sonntag von 10 - 11.30 Uhr

Lektüre für Erwachsene 
Adriana Trigiani: Das Beste in uns. Ro-
man. Ein bewegender Familienroman 
vor schönster Kulisse. Matelda, eine alte 
Dame, ist das durchsetzungsfähige Ober-
haupt des Clans. Endlich möchte sie das 
gut gehütete Geheimnis rund um ihren 
Vater lüften, was aber die Zukunft ihrer 
Familie verändern wird.

Meir Shalev: Erzähl’s nicht deinem Bruder. Roman. Itamar 
lebt in den USA und kommt jedes Jahr zurück nach Israel, um 
seinen Bruder Boas zu sehen. In alter Tradition verbringen die 
Brüder einen Abend zusammen, trinken und erinnern sich an 
die Eltern. Doch diesmal erzählt Itamar von einer geheimnis-
vollen Frau… 

Jad Turjman: Wenn der Jasmin Wurzeln schlägt. Wie ich 
gelernt habe, die Heimat in mir zu finden. Autobiografie. 
Im Folgebuch des Bestsellers „Wenn der Jasmin auswandert“ 
erzählt der Autor, wie es ihm erging, nachdem seine Flucht 
aus Syrien gelungen war und er in Österreich seine neue Hei-
mat gefunden hatte. Nach dem tödlichen Unfall des Autors 
als sein Vermächtnis zu lesen.

Louise Penny:  Aus der Reihe um den frankokanadischen 
Ermittler Gamache, dessen besonderes Gespür für das Den-
ken von Tätern und deren kriminelle Energie überzeugend 
dargestellt wird, haben wir einige Bände für alle Krimi-Lese-
rInnen, die außer spannenden Erzählungen auch eine sub-
tile Figurengestaltung und schöne Landschaftsschilderungen 
schätzen: Das Dorf hinter den roten Wäldern, Lange Schatten, 
Wilde Wasser, Tief eingeschneit, Die Reise nach Paris.

Lektürevorschläge für Kinder - Erstlesebücher:
Reihe Leselöwen: Hiertel/Harvey: Beste Freundinnen halten 
zusammen. Cornelia Funke: Das verzau-
berte Klassenzimmer. Der Erstleseklassi-
ker von der Autorin illustriert (ab 6).
Reihe Leserabe: Rabenstarke Ponyge-
schichten für Erstleser. Die allerbesten Bil-
dergeschichten.
Auer: Reihe „Schule der magischen Tie-
re“: Voller Löcher und Franka und Cooper. 
Endlich Ferien. Fröhliche Kinderbücher 
über  sprechende Tiere (ab 8).

Unser TONIES-Angebot wird ständig erweitert: DORNRÖS-
CHEN – Disney. Das bekannte Märchen in der Disney-Version.
FURZIPUPS - 3 Geschichten und 6 Songs. Lustige Geschich-
ten in Reimform rund um drei Fantasiefiguren.

LUFT & ELEKTRIZITÄT- WOOZLE GOOZLE - Die beliebte Kin-
derwissensserie als Hörspiel. Woozle Goozle ist Wissenschaft-
ler aus Leidenschaft… 

RÜCKBLICK AUF DAS FERIENSPIEL
Beim diesjährigen Ferienspiel war Marlene Dachsberger in 
unserer Bücherei zu Gast. Sie las aus ihrem Kinderbuch „Die 
Reise der kleinen schwarzen Ameise“ vor.
21 Kinder lauschten der Geschichte, die stimmungsvoll mit 
Gesang und Bildprojektionen untermalt war. Danach konn-
ten die jungen Gäste ihre Kreativität beim Basteln unter Be-
weis stellen.  Aus unterschiedlichen Materialien entstanden 
allerlei Krabbeltiere, die zuletzt sogar beim großen Wettkrab-
beln teilnehmen konnten.  

www.buecherei-maissau.noebib.at

Leihgebühr für 14 Tage: Erw. E 0,50, Kinder E 0,20 pro Buch, 
E 1,00 pro TONIE

Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch!
Das Büchereiteam

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI DER PFARRE MAISSAU - Pfarrheim, Kirchenplatz 3
Öffnungszeiten: Freitag 17.30 - 20.00 Uhr, Sonntag 10.00 - 11.00 Uhr

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: Stadtgemeinde Maissau, Franz Gilly Gasse 7, 3712 Maissau, Tel. 02958/82271, Mail: gemeinde@mais-
sau.at; für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Franz Kloiber; Redaktion: Stadtgemeinde Maissau und MG Grafikdesign; Gestaltung: MG Grafikdesign; An-
zeigenverkauf: Stadtgemeinde Maissau; Druck: mediadesign Burgschleinitz; Auflage: 1.300; Erscheinung: vierteljährlich; Verbreitung: Großgemeinde 
Maissau, Medien, usw. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Mitte November 2023
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1 2 d h2Terminew
OKTOBER 2023	

01	 9.00: Geburtstagsmesse,
	 Pfarrkirche Eggendorf
05	 8.30: Energy Hour, Gemeindeamt
15	 17.30: Konzert „Nikola Zaric Jazz
	 Trio“, Kunstsalon Limberg
17	 16.00: Infostand der NÖ
	 Bildungsberatung, Gemeindeamt
	 19.00: Vortrag „Gut hören und 	
	 verstehen - ein Lebens lang“, 	
	 Gemeindeamt Maissau
21-22  Tage der offenen Ateliers
21	 14.00: Crossduathlon, Amethyst 	
	 Welt Maissau
26-31  Goldgräbertage in der
	 Amethyst Welt Maissau
26	 14.00: Wandertag in Limberg, 	
	 Treffpunkt Feuerwehrhaus
31	 Nacht der 1.000 Lichter, 		
	 Pfarrkirche Maissau

NOVEMBER 2023
01	 14.00: Friedhofsgang, Pfarrkirche 	
	 Maissau
02	 8.30: Energy Hour, Gemeindeamt
11	 19.00: Faschingsopening mit 
	 Prinzenpaarübergabe, Musikheim 	
	 Maissau
12	 17.30: Konzert „Vélvez - Solo-		
	 Klavier“, Kunstsalon Limberg
16	 Autowrackentsorgung
17	 Autowrackentsorgung	
21	 16.00: Infostand der NÖ
	 Bildungsberatung, Gemeindeamt
25	 14.00: Vortrag „Allgemeine Sach-
	 kunde für Hunde - NÖ Hunde
	 pass“, Amethysthotel Mantler, 	
	 Maissau
	 17.00: Glühweinstand der Jugend 	
	 Limberg, Feuerwehrhaus Limberg

DEZEMBER 2023 

02-03 Adventmarkt, Steinbruch
	 Eggendorf
02	 8.00: Adventbauernmarkt, Haupt-
	 platz Maissau
	 14.00: Crosslauf, Amethyst Welt
	 Weihnachtsgeschichten für 		
	 Kinder, Amethsyt Welt Maissau
	 18.00: Adventkranzsegnung, 		
	 Pfarrkirche Eggendorf
03	 9.30: Adventkranzsegnung, 		
	 Pfarrkirche Maissau
	 13.00: Advent im Töpferkeller, 
	 Kellergasse Maissau
07	 8.30: Energy Hour, Gemeindeamt
	 17.00: Glühweinstand, Feuer-
	 wehrhaus Unterdürnbach
	 17.00: Nikolausmesse mit Lui
	 Guitar, Pfarrkirche Maissau
19	 16.00: Infostand der NÖ
	 Bildungsberatung, Gemeindeamt
24	 13.00: Weihnachtskindergarten,	
	 Pfarrheim Maissau
	 16.00: Kindermette, Maissau
	 22.00: Mette, Pfarrkiche Maissau
30	 8.00: Silvesterbauernmarkt, 		
	 Hauptplatz Maissau
31	 9.30: Jahresschlussmesse, Pfarr-
	 kirche Maissau 
	 10.00: Silvestertreff, Amethyst 	
	 Welt Maissau	

„TREFFPUNKT TANZ“
Jeder ist willkommen, ob jung oder alt, mit und ohne Tan-
zerfahrung und es ist kein Tanzpartner notwendig. Mit viel 
Spaß erlernen, üben und tanzen wir gemeinsam verschie-
dene Tänze. Mitzubringen sind bitte bequeme Kleidung 
und Indoor-Schuhe.
Kursanmeldung VOR jeder Tanzeinheit bei rau Edeltraud 
Lintner unter 0664 9968593 oder Michaela Zellhofer unter 
0676 7236009. Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
immer montags von 17.00 bis 18.30 Uhr, Turnsaal Volks-
schule Maissau, € 50,- für 10 Abende 

„TANZ AB DER LEBENSMITTE“
Mit viel Spaß erlernen, üben und tanzen wir gemeinsam 
verschiedene Tänze, mit Schwerpunkt Tänze im Sitzen. Je-
der ist willkommen, kein Tanzpartner, keine Vorkenntnisse 
notwendig. Mitzubringen sind bitte bequeme Kleidung und 
Schuhe.
Nähere Auskünfte bei den Tanzleiterinnen Eva Paruzek 
T: 0676 6820342 oder Michaela Zellhofer unter 0676 
7236009
Freitag, 6. und 20. Oktober, 3. und 17. November und 1. 
und 15. Dezember von 9.00 bis 10.00 Uhr, Gemeindeamt 
Maissau, € 5,- pro Stunde

KINDERTURNEN
für Kinder von 4 bis 10 Jahren ohne Eltern
Die Bewegungseinheiten fördern spielerisch die Motorik 
und die Selbsterfahrung, soziale Kontakte werden ermög-
licht.
Die unterschiedlichen Bewegungs- und Erfahrungsräume 
unterstützen den natürlichen Bewegungsdrang der Kinder 
und trainieren gleichzeitig die koordinativen Fähigkeiten.
Zum Einsatz kommen neben klassischen Turngeräten auch 
Bälle und Kleingeräte.
Das Kinderturnen findet aus pädagogischen Gründen ge-
zielt ohne Eltern statt. Kinder, die auch nach einer kurzen 
Eingewöhnungsphase nicht alleine bleiben, können nicht 
am Kurs teilnehmen.

Mittwoch (10 Einheiten), Turnsaal Volksschule Maissau
Gruppe A (4 – 6 Jahre): 16:15 bis 17:05 Uhr
Gruppe B (6 – 10 Jahre): 17:15 bis 18.05 Uhr

Teilnehmer: max. 15 Kinder
Preis: 75 € (10 Einheiten)
Preis Geschwister: 60 € (10 Einheiten)

Informationen bei Birgit Rupp: elkizturnen@gmail.com

QIGONG Meridian-Aktivierung

ab 23. Oktober bei Grete Stanek, 
3721 Unterdürnbach 97

Vormittagstermin: wöchentlich, 
Montag, 9-10 Uhr oder Abendtermin: 

wöchentlich, Montag, 18-19 Uhr
Dauer: 5 Einheiten zu je 60 Minuten; 

Übungsbeitrag: € 60,-

BAUERNMARKT
jeden Samstag  bis Jahresende

von 8 - 13 Uhr 
Hauptplatz Maissau



Gemeinde  Information  Maissau
www.maissau.at

Seite  29

Oktober
01.		  Dr. Claudia DEPINÉ-ONDRASCH
07./08.	 Dr. Judith VANEK
14./15.	Dr. Claudia DEPINÉ-ONDRASCH
21./22.	Dr. Christine WEIXLER
26.		  Dr. Anita GREILINGER
28./29.	Dr. Judith VANEK
November  
01.,04./05.  Dr. Judith VANEK
11./12.	Dr. Christine WEIXLER
18./19.	Dr. Claudia DEPINÉ-ONDRASCH
25./26.	Dr. Judith VANEK
Dezember
02./03.	Dr. Christine WEIXLER
08.-10. Dr. Claudia DEPINÉ-ONDRASCH
16./17./ 23.-26. Dr. Judith VANEK
30./31.	Dr. Claudia DEPINÉ-ONDRASCH

ÄRZTEBEREITSCHAFT an
Wochenenden & Feiertagen
(jeweils von 8 bis 14 Uhr)

Zum Zeitpunkt der Drucklegung stan-
den die Ärztebereitschaften von Dr. 
Fidesser-Metzger, Dr. Wunderer, Dr. Sal-
ler, Dr. Leeb und Dr. Zandl noch nicht 
fest.
Die aktuellen Ärztebereitschaften kön-
nen Sie entweder direkt in den Ordina-
tionen (Tonbänder - Telefonnummern 
siehe unten) oder im Internet unter

www.arztnoe.at/fuer-patienten/
service/wochenenddienste

in Erfahrung bringen.

Wir bitten um Ihr Verständnis!

ÄRZTEBEREITSCHAFT an
Wochenenden & Feiertagen
(KG Limberg, jeweils von 8 bis 14 Uhr )

Oktober
Ravelsbach: 2., 6., 10., 14., 
18., 22., 26., 30.
Ziersdorf: 1., 5., 9., 13., 
17., 21., 25., 29.
Gr.Weikersdorf: 3., 7., 11., 
15., 19., 23., 27., 31.
Kirchberg/Wagram: 4., 8., 
12., 16., 20., 24., 28.
Eggenburg: 13.-15., sowie 
immer dienstags

November
Ravelsbach: 3., 7., 11., 15., 
19., 23., 27.
Ziersdorf: 2., 6., 10., 14., 
18., 22., 26., 30.
Gr. Weikersdorf: 4., 8., 12., 
16., 20., 24., 28.
Kirchberg/Wagram: 1., 5., 
9., 13., 17., 21., 25., 29.
Eggenburg: 10.-12., sowie 
immer dienstags

Dezember
Ravelsbach: 1., 5., 9., 13., 
17., 21., 25., 29.
Ziersdorf: 4., 8., 12., 16., 
20., 24., 28.
Gr.Weikersdorf: 2., 6., 10., 
14., 18., 22., 26., 30.
Kirchberg/Wagram: 3., 7., 
11., 15., 19., 23., 27., 31.
Eggenburg: 8.-10., sowie 
immer dienstags

APOTHEKENBEREITSCHAFT - Bereitschaftsdienst endet um 8:00 Uhr des Folgetages

  Müllentsorgungsterminei
Tonnen bitte ab 6:00 Uhr bereitstellen.

RESTMÜLL
Maissau	 24.10. | 23.11. | 21.12.
Katastralgem.	 25.10. | 22.11. | 20.12.

BIOMÜLL
2.10. | 16.10. | 30.10. | 13.11. | 27.11. | 
11.12. | 19.12.

GELBER SACK
5.10. | 2.11. | 30.11. | 28.12.
Achtung - neuer Inhalt seit Jänner 
2023! Bitte die gelben Säcke nicht für 
andere Sammelzwecke verwenden.

ALTPAPIER
Maissau	 10.10. | 5.12.
Katastralgem.	 9.10. | 4.12.

ALTSTOFFSAMMELLZENTRUM
Urtlweg, Ravelsbach

SPERRMÜLL und PROBLEMSTOFFE:
Montag und Mittwoch von 14 bis
18 Uhr (ausgenommen Feiertage),
zusätzlich am Samstag, den 14. Okto-
ber 2023 von 8 bis 12 Uhr

BAUM- und STRAUCHSCHNITTPLATZ:
Montag & Mittwoch von 14 Uhr bis
18 Uhr (ausgenommen Feiertage),
zusätzlich an allen Samstagen von 
8.30 Uhr bis 11.30 Uhr bis
25. November 2023

Ärztekontakte: Dr. Anita GREILINGER, 02958/84000, Maissau | Dr. Claudia DEPINÉ-ONDRASCH, 02958/823670, Ravelsbach | Dr. Christine 
WEIXLER, 02957/20920, Hohenwarth | Dr. Judith VANEK, 02957/33311, Hohenwarth | Dr. Beate FIDESSER-METZGER, 02984/49909, Eggenburg 
| Dr. Claudia SALLER, 0664/73050228, Röschitz | Dr. David ZANDL, 02984/3510, Eggenburg | Dr. Gerald WUNDERER, 02984/20820, Straning | 
Dr. Johann LEEB, 02983/27222, Sigmundsherberg

Hinweis: Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 8 und 14 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 
9 bis 11 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die 

Rettung 144 und in der Nacht von 19 bis 7 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

Ärztenotruf: 141    |    Feuerwehr: 122    |    Rotes Kreuz: 144

L U N G U

Änderungsschneiderei

+43 664 242 41 81

www.aenderungsschneiderei-lungu.at

office@aenderungsschneiderei-lungu.at

Weitenbachgasse 3, 3712 Maissau

TATIANA LUNGU

Montag - Freitag:

08:30 - 12:30 Uhr

 Transporte - Straßenreinigung           Baggerarbeiten - Baustoffe

Josef Mayer KG
Schlossstraße 10
3721 Limberg

Tel: 02958/84160
Fax: 02958/84160-4
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WIR GRATULIEREN

50. Geburtstag
OKT	 Anita Mattes 	 Wilhelmsdorf
	 Roman Bachmann 	 Unterdürnb.
DEZ	 Paraskevi Campara  	 Limberg
	 Barbara Kreutzinger 	 Grübern
	 Eva Maria Pfaller 	 Maissau

60. Geburtstag
OKT	 Josef Galuska	 Eggendorf
	 Wolfgang Kostal	 Limberg
	 Christa Fiedler 	 Kleinburgst.
NOV	 Josef Berger	 Unterdürnb.
	 Reinhard Schram	 Oberdürnb.
	 Erwin Schmidt	 Unterdürnb.	
	 Christian Lehner	 Maissau
	 Andreas Stanzer	 Oberdürnb.
	 Robert Kreutzinger	 Maissau

70. Geburtstag
NOV	 Ferdinand Charvat  	 Gumping
	 Ekrem Ferhatbegovic	Maissau
	 Rosa Brandtner	 Maissau
	 Edith Zelzer	 Maissau
DEZ	 Annemarie Braun	 Eggendorf
	 Monika Schurischuster  Maissau

80. Geburtstag
OKT	 Helga Himmelbauer	 Eggendorf
NOV	 Angela Löffelmann  	 Maissau
DEZ	 Friedrich Goby	 Maissau
	 Gertrude Brandl	 Limberg

90. Geburtstag
NOV	 Johann Schauhuber	 Gumping

95. Geburtstag
OKT	 Maria Kisela	 Limberg
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Anmerkung: Wir bitten um Ihr Verständnis, dass bei der Auflistung der runden Geburtstage nur Personen mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde berücksichtigt sind.
Gerne führen wir auch Geburtstage von Zweitwohnsitzern an, geben Sie dies bitte am Gemeindeamt bekannt. Außerdem wird aus Platzgründen auf die Anführung

eventueller Titel verzichtet. Ehejubiläen können nur angeführt werden, wenn die Hochzeitsdaten im Zentralen Melderegister eingetragen sind.

90. GEBURTSTAG von PETER OBERSTEINER
Limberg | Im Juli feierte Pe-
ter Obersteiner seinen 90. 
Geburtstag. Bürgermeister 
Franz Kloiber gratulierte 
dem rüstigen Jubilar aufs 
Herzlichste und über-
brachte ihm Glückwün-
sche der Stadtgemeinde 
Maissau und Amethyst-
Taler als Geschenk.Fo
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Leopoldine und Josef Eigner
Unterdürnbach | 12. Oktober

Angela und Klaus Löffelmann
Maissau | 7. Dezember

GOLDENE HOCHZEIT HOCHZEITEN

01.07.	 Bianca Schwingl &
			   Gerald Klepp	 Eggendorf

22.07.	 Franziska Haupt &
			   Herbert Blaich	 Eggendorf 

11.08.	Barbara Rabl &
			   Christian Kugler	 Oberdürnb. 

12.08.	Elisabeth Koren &
			   Wolfgang Baumeister Unterdürnb.

12.08.	Annelies Bauer &
			   Dominik Hager	 Maissau

Weinbergstraße 20, 3711 Ebersbrunn
+43 2957 6922 | www.lehner-haustechnik.at

Maria und Herbert Bucher
Unterdürnbach | 22. November

EISENHOCHZEIT

www.lechner - bau.at
3564 Plank/Kamp
Tel. 02985 / 8227

Planung & Neubau
Umbau & Renovierung

Kaminsanierung

KAMINSANIERUNG

www.lechner-bau.at

In der Adventzeit werden am Hauptplatz Maissau wieder die „Punsch- & Glüh-
weintage“ abgehalten. Einige Termine sind bereits vergeben, weitere interessier-
te Vereine können sich am Gemeindeamt melden. Nähere Informationen folgen.

MAISSAUER PUNSCH- UND GLÜHWEINTAGE 2023
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17.06.	 Walter Burdis, Limberg
01.08.	Franz Trinkl, Maissau
07.08.	 Renate Moser, Maissau
18.08.	Maria Macht, Maissau
30.08.	Maria Eigner, Unterdürnbach
09.09.	Gertrude Horwarth, Grübern

IN STILLEM GEDENKEN
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Fridolin Zellhofer | 14.7. | Maissau
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Max Gundinger | 29.6. | Maissau
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UNSERE BABYS

Weißbier vom Fass | Weißwurst | Brezen

Auf Ihren Besuch freut sich die FF Maissau!

www.ffmaissau.at

Am 14. Juli machte die Stadtmusik Maissau im Rahmen ihrer 
Sommertour  in Wilhelmsdorf Halt. Die Gäste konnten bei 
guter Musik, Speis und Trank einen schönen Sommerabend 
auf dem Dorfplatz verbringen. Ein Dan-
keschön den fleißigen Damen für die 
Kuchenspenden. 
Zu Maria Himmelfahrt am 15. August 
wurden nach der Hl. Messe gesegnete 
Kräutersträußerl verteilt. Christa Fle-
schitz und Martha Fichtl haben fleißig 
Sträußerl gebunden und Dank Traude 
Pfannhauser kam das Material zum 
Großteil von der Kräuterspirale aus 
Wilhelmsdorf.

MUSIK & KRÄUTER IN WILHELMSDORF

Die laue Sommernacht lockte viele Wilhelmsdorfer auf den Dorfplatz.
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Aussteckzeiten 2023

30. Okt – 22. Dez

27. Dez – 30. Dez

AmethystHeuriger Maissau 
02958 82 286 | 0680 200 75 40
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ALLERLEI WISSENSWERTES

Blutabnahme: 
Mo, Di, Do 7.30-8.30 Uhr (nach Terminvereinbarung)

Erstordination: 
Bitte bringen Sie eine aktuelle Medikamenten- 
liste sowie relevante Befunde mit. 

Krankmeldungen: 
Dürfen nur nach persönlicher Vorstellung 
ausgestellt werden.

Verschreibungen: 
Für diverse Verschreibungen kontaktieren Sie  
uns wenn möglich zwischen 9.00 und 11.00 Uhr. 

Dauermedikamente: 
Können telefonisch oder per E-Mail bestellt werden und 
sind am nächsten Werktag per e-Medikation in jeder  
Apotheke abholbar.

HERZLICH  WILLKOMMEN  
IN MEINER ORDINATION

UNSER LEISTUNGSSPEKTRUM
Kassenleistungen:
• Allgemeinmedizinische Grundversorgung
• Blutabnahme incl. Laboranalysen,  
 Harn- und Stuhldiagnostik
• Diabetesprogramm
• EKG und Lungenfunktionsuntersuchung
• Infusions- und Infiltrationstherapie
• Mutter-Kind-Pass Untersuchung
• Operationsvorbereitung und -nachbetreuung
• Physikalische Medizin (Massage, Strom, Ultraschall)
• Psychosomatische Medizin
• Vorsorgeuntersuchung
• Wundversorgung und kleine chirurgische Eingriffe

Privatleistungen:
• Ärztliche Atteste
• Impfberatung und Impfungen
• Patientenverfügung
• Psychotherapeutische 
 Medizin unter Supervision
• Sporttauglichkeits- 
 untersuchung

Ordinationszeiten:
Montag:  07.30 —   12.00 Uhr
Dienstag:  07.30 —  12.00 Uhr
Mittwoch: 07.30 —  11.00 Uhr
Donnerstag:  07.30 —  12.00 Uhr
 16.00 —  19.00 Uhr

Kontakt:
Leopold-Figl-Straße 10 
(Eingang: Weitenbachgasse)
3712 Maissau
02958/84000
mail@praxis-greilinger.at
www.praxis-greilinger.at
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Wichtig!
1 x pro Quartal  

muss Ihre  
e-card  gesteckt  

werden.

Wir bitten um  
Terminvereinbarung:  

www.praxis-greilinger.at
oder

02958/84000 

ORDINATIONS- 
ERÖFFNUNG  
IN MAISSAU

2. OKTOBER 2023

Liebe PatientInnen,
ich möchte Sie in meiner Ordination herzlich  
willkommen heißen. 

Gemeinsam mit Frau Dr. Doris Kreimel werde ich 
mich bemühen, Sie in medizinischen, wie auch per-
sönlichen Anliegen mit viel Einfühlungsvermögen,  
Kompetenz und Respekt zu betreuen. 

Dem gesamten Team ist es ein Bedürfnis, dass Sie sich bei  
uns wohlfühlen und sich Ihr Aufenthalt in unserer Ordina-
tion  angenehm gestaltet. 

Wir freuen uns sehr Sie zu einem persönlichen Gespräch in un-
serer „Hausarztpraxis“ begrüßen zu dürfen.  


